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Unsere „Rathausarchivarin“ Ingeborg Jörg hat gemein-
sam mit Bürgermeister Christian Stalf die Ausstellung 
„Unser Wald“ im Rathaus eröffnet . Die informative 
und spannende Ausstellung ist bis Gründonnerstag, 
28.03.2024 zu den üblichen Öffnungszeiten im Rathaus 
(1. OG) zu sehen. 
Sonderöffnungszeiten: 
Sonntag, 17.3. und 24.3., von 13 – 15 Uhr
(Lesen Sie dazu den ausführlichen Bericht auf Seite 3)

Waldausstellung im Rathaus eröffnet



2 AMTSBLATT
Nummer 11

Donnerstag, 14. März 2024

Erfolgreiche Frühjahrswaldputzaktion: 22 Säcke Müll gesammelt

Bereits zum zweiten Mal hat der Schwarzwaldverein zu seiner 
Waldputzaktion im Frühjahr eingeladen. Die Aktion nicht nur im 
Herbst, sondern auch im Frühjahr durchzuführen, sei auf Anre-
gung einiger junger Familien zurückgegangen, so Franz Line-
mann, Vorsitzender des Schwarzwaldvereins, der gleichzeitig 
allen teilnehmenden Helferinnen und Helfern, den Naturschutz-
warten Hartmut Stech und Roland Preiß und der Gemeinde für 
die Unterstützung dankte.
Auch Bürgermeister Christian Stalf war sehr beeindruckt von 
dem Engagement, insbesondere der vielen teilnehmenden Fa-
milien. „Es ist nicht selbstverständlich, dass Sie am frühen Mor-
gen hier erscheinen und den Müll anderer Menschen wegräu-
men“, betonte Stalf. Denn viele Menschen würden nur über den 
weggeworfenen Müll schimpfen, insbesondere in den sozialen 
Medien, anstatt sich aktiv mit einzubringen.

Über 50 Helferinnen und Helfer sind der Einladung gefolgt. Kin-
der, Jugendliche, Familien und Seniorinnen und Senioren haben 
über drei Stunden lang Wege, Wiesen und Wald geputzt und den 
Müll anderer Menschen weggeräumt. 22 Säcke sind in dieser 
Zeit gefüllt worden, die der Bauhof anschließend entsorgt hat. 
Leider fanden sich im Wald oder an den Straßenrändern auch 
Gegenstände, die in keinen Müllsack passen und noch weniger 
in den Wald gehören: Ein Einkaufswagen, eine Fensterscheibe, 
eine Verkehrsabsperrung mit Beleuchtung mitten in den Wald 
geworfen. Sogar eine Tasche mit Diebesgut wurde in einer 
Hecke versteckt gefunden. Darin befanden sich zerschnittene 
Kupferkabel, die der örtlichen Polizei in Gewahrsam gegeben 
worden.

„Die jährliche Spende unserer Mitarbeiter ist mittlerweile zu einer 
Tradition geworden“, sagt Geschäftsführer Andreas Kistner. Seit 
rund 25 Jahren besteht eine enge Verbindung zwischen dem 
Unternehmen und dem Verein, der durch die Unterstützung des 
Kinderhauses Mädchen, die ausgesetzt, misshandelt wurden 
oder keine Eltern mehr haben, ein sicheres Zuhause bietet.
Das gespendete Geld stammt zum größten Teil aus dem Erlös 
einer Sekt- und Cocktailbar, die das UX Design-Team von Agi-
lent unter der Leitung von Thorsten Dreßler und Lisa Heiermann 
sowie weiteren Teammitgliedern für ihre Kollegen organisierten. 
Aufgestockt wurde der Betrag durch den Kollegen Udo Huber, 
der in Kooperation mit dem Café „Das Fachwerkhaus“ in Lin-
kenheim Reise- und Bildervorträge hält und das eingenommene 
Geld drauflegte.
„Wir sind den Agilent-Mitarbeitern sehr dankbar für ihre Spen-
den“, freuen sich die Vorsitzenden des Vereins, Kathrin Habe-
dank und Erika B. Anderer, die zur Scheckübergabe zu Agilent 
eingeladen wurden.
Die Spenden werden dringend für Reparaturen an den Gebäu-
den des Kinderhauses benötigt. Einige Dächer sind undicht, 
und Wasser dringt in die Häuser ein. Darüber hinaus soll der 
Innenhof, auf dem die Kinder spielen, neu gepflastert werden. 
Gleichzeitig muss die Entwässerung des Untergrundes erfol-
gen, damit der neue Bodenbelag nachhaltig standhält und nicht 
wieder kaputtgeht. Aber auch für Aktivitäten, wie gemeinsames 
Kochen und Gärtnern auf der Finca außerhalb der Stadt, wird 
das Spendengeld verwendet. Aufgrund der stark gestiegenen 
Lebensmittelpreise in Honduras setzt das Kinderhaus verstärkt 
auf Selbstversorgung. Gemüse wie Bohnen, Salat, Tomaten und 

Gurken werden im eigenen Garten angebaut und gemeinsam 
mit den Kindern geerntet.
„Unser Ziel ist es, den Kindern ein geordnetes Zuhause, Zunei-
gung, soziale Kompetenz und schulische Bildung zu bieten“, 
erklärt Kathrin Habedank. Das ist nicht immer einfach in einem 
Land mit einer hohen Kriminalitätsrate und Gewaltbereitschaft 
und in dem Entführungen und bewaffnete Überfälle an der Ta-
gesordnung sind. „Umso mehr brauchen wir einen sicheren Ort 
für die Mädchen. Und jede Spende hilft“, fasst Kathrin Habe-
dank zusammen. (Text Agilent)

 
Über 50 Helferinnen und Helfer haben bei der Frühjahrswaldputzaktion des Schwarzwaldvereins mitgemacht. Ein herzliches 
Dankeschön dafür!!! Foto: Gemeinde Waldbronn

 
Spendenübergabe von Agilent Mitarbeitenden an die Vorsit-
zenden des Verein „Kinderhaus Rosa Maria“. Foto: Agilent

Agilent-Mitarbeiter spenden 2.600 Euro an das Kinderhaus  
Rosa Maria Honduras
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In der Waldbronner Gerüchteküche brodelt so manche Behaup-
tung im großen Topf der „Falschmeldungen“. Hier ein bisschen 
gehört, dort ein bisschen hinzugedichtet und schon ist es fertig, 
das Waldbronner Gerücht. Ein Gerücht ist im Übrigen etwas, 
was allgemein weitererzählt wird, ohne dass geprüft ist, ob es 
auch wirklich zutrifft.
Für uns von der Gemeindeverwaltung ist der mitunter brodelnde 
Gerüchtetopf Anlass, die ein oder andere Meldung, die uns der 
Flur- oder auch der Dorffunk zugetragen hat, aufzugreifen und 
auf deren Wahrheitsgehalt zu prüfen. In lockerer Folge und auch 
nicht immer ganz ernst gemeint, stellen wir das ein oder andere 
Gerücht vor und gleichzeitig gerne klar.

Heute geht’s um das Gerücht, dass die Gemeinde das Freibad 
schließen möchte.

Richtig ist, dass das Freibad mit Blick auf die hohen Personal- 
und Energiekosten in dieser Saison 19 Tage kürzer geöffnet ist. 
Aufgrund der angespannten finanziellen Haushaltslage hat sich 
die Gemeindeverwaltung gemeinsam mit dem Kurbeirat ein-
stimmig zu der verkürzten Saison entschlossen – wohlgemerkt 
fraktionsübergreifend und nach einer umfassenden Diskussion. 

Und leicht gefallen ist die 
Entscheidung dem Kur-
beirat nun wirklich nicht. 
Doch dadurch können die 
Aufsicht-Zeiten mit eige-
nem Personal gestemmt 
werden und die Gemeinde 
spart eine Menge Kosten.

Falsch ist, dass die Ge-
meinde mit dieser und/
oder auch anderen Ent-
scheidungen (notwendige Sanierungsarbeiten werden extra 
geschoben) auf die Schließung des Freibades hinarbeitet. Im 
Gegenteil: Trotz jährlichem Defizit hält die Gemeinde an der 
freiwilligen Einrichtung als wichtiges Freizeitangebot fest. Ach 
ja: Ein gemeinsames Freibad mit Karlsbad ist derzeit ebenfalls 
nicht realistisch. Und apropos Karlsbad: Zwar hält Karlsbad 
(BNN Bericht vom 07.03.2024) an den regulären Saisonzeiten 
fest, doch der Personalmangel dort wird mit zwei externen Ret-
tungsschwimmern gelöst – womit wir wieder bei den Mehrkos-
ten sind, die sich Waldbronn erspart.

Mehrere hundert Stunden haben Ingeborg Jörg und Frank Hein-
rich im Rathaus- und im Kreisarchiv in alten Akten und Doku-
menten gestöbert, gesucht - und gefunden. In akribischer Klein-
starbeit konnten sie nun eine Ausstellung rund um unseren Wald 
erarbeiten, die ab sofort im ersten Obergeschoss des Rathauses 
zu sehen ist.
Die „sehr gute Idee“, so Bürgermeister Christian Stalf bei der 
Eröffnung, stammt von Ingeborg Jörg, die seit Jahren das ge-
meindliche Archiv aufarbeitet. Unterstützt wurde sie tatkräftig 
von unserem neuem Gemeindearchivar Frank Heinrich. „Es ist 
gerade in der heutigen Zeit sehr wichtig, den Wald als beson-
ders empfindliches Ökosystem mehr in das Bewusstsein der 
Menschen zu holen“, betont Stalf. Dafür sei die Ausstellung ein 
sehr guter Weg. 
Die Ausstellung ist in die vier Teilbereiche „Unser Wald als Frei-
zeit-, Wirtschafts-, Arbeits- und Lebensraum“ aufgeteilt, erläu-
tert Initiatorin Ingeborg Jörg. Lehrreich und spannend führen die 
schriftlichen Ausführungen in diese Funktionen ein - immer wie-
der kurzweilig mit historischen Anekdoten gespickt. Zudem wird 
die geschichtliche Entwicklung des Waldes vom Mittelalter bis 
heute aufgezeigt. Dabei geht es unter anderem auch um die Ent-
wicklung und Größe des Gemeindewaldes, den Namensstreit, 

der zu unserem heutigen WALDbronn geführt hat oder auch 
um Erläuterungen, warum der Kurort vom Wald profitiert hat. 
In Schaukästen sind entsprechende Exponate ausgelegt und 
erklärt. Ein großer Dank, so Bürgermeister Stalf und Ingeborg 
Jörg, geht dabei an zahlreiche Helfer und Unterstützer, unter 
anderem an die Sütterlin-Gruppe für die „Übersetzung“ vieler 
Dokumente, an das Kreisarchiv Karlsruhe für die Bereitstellung 
von Exponaten und Literatur, an das Heimatmuseum, für die 
Bereitstellung alter Handwerksgeräte und an Karola Keitel, Paul 
Deger, Theodor Kraft und Norbert Anderer für unzählige Recher-
chearbeiten.

INFO: Jetzt bleibt nur noch auf viele Besucherinnen und Besu-
cher zu hoffen. Die Ausstellung ist zu den üblichen Öffnungszei-
ten bis zum Gründonnerstag, 28.03.2024 im Rathaus zu sehen 
(montags bis freitags von 7 bis 12 Uhr, donnerstags bis 18 Uhr). 
Besichtigungen auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich. Im 
Übrigen ist die Ausstellung auch bestens für Schülerinnen und 
Schüler geeignet (es gibt eine eigene Kinderecke). Ansprech-
partner H.Heinrich unter f.heinrich@waldbronn.de

Sonderöffnungszeiten:  
Sonntag, 17.3. und 24.3., von 13 - 15 Uhr

Gerücht der Woche:  
„Die Gemeinde möchte das Freibad schließen“

Spannend und informativ:  
Ausstellung „Unser Wald“ und seine vielfältigen Funktionen

Auf Stellwänden werden die verschiedenen Nutzungen und die Entwicklung unseres Gemeindewaldes beschrieben. Histo-
rische Dokumente oder auch mal das ein oder andere „Waldwerkzeug“ liegen in Vitrinen. Fotos: Gemeinde Waldbronn
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Kuchenspenden sind erwünscht!

10 kostenlose Beratungen  
zur naturnahen Garten- oder  
Balkongestaltung in Waldbronn 
zu gewinnen
Das Artenschutzprojekt „Projekt 
Gartenvielfalt“ verlost zehn kos-
tenlose Beratungen zur naturna-
hen Gestaltung von Gärten oder 
Balkons in Waldbronn. Das Pro-
jekt, das zum BUND-Ortsverband 
Mittleres Albtal gehört, möchte so 
zu mehr Artenschutz vor der eige-
nen Haustür beitragen. Mitmachen 
können alle Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Waldbronn. Die Auslo-
sung der Gewinnerinnen und Gewinner fin-
det am 21. März um 15 Uhr durch Schirmherr Bürgermeister 
Christian Stalf vor dem Rathaus statt.
Die Beratungen werden im Frühjahr durch ehrenamtliche 
professionelle Berater individuell und vor Ort durchgeführt. 
Ziel der Aktion ist es, die Bevölkerung für den Artenschutz zu 
sensibilisieren und zu mehr Insektenschutz und Förderung 
der Artenvielfalt anzuregen. Die Verlosung richtet sich explizit 
auch an „Artenvielfalt-Neulinge“, die statt durch eine kom-
plette Garten-Neugestaltung mit kleinen Maßnahmen viel 
erreichen wollen. Begleitend zur Verlosung hat das Projekt 
im Rathausfoyer einen Leihbücher-Stand aufgebaut. Inter-
essierte können dort Literatur zur nachhaltigen Garten- und 
Balkonbepflanzung ausleihen.
Wer im Sommer Bienen, Schmetterlinge und Nachtfalter in 
seinem eigenen Reich beobachten möchte, kann sich noch 
bis zum 20. März zur Beratung kostenlos anmelden. Der 
Anmeldebogen findet sich im Rathausfoyer oder online un-
ter kraeutergarten-waldbronn.de.
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Die Kommunen in Baden-Württemberg sorgen sich um die Ver-
sorgung mit Kur- und Badeärzten. Ein Runder Tisch traf sich 
auf Initiative der Gemeinde Waldbronn, die im Mai vergangenen 
Jahres gestartet wurde, um nach Lösungen zu suchen.
Die dabei beteiligten Kommunen Waldbronn, Bad Herrenalb 
und Dobel erhielten nun Rückmeldung aus dem Ministerium 
für Soziales, Gesundheit und Integration des Landes Baden-
Württemberg. Das Ministerium schlägt, auch auf Betreiben der 
Landtagsabgeordneten Christine Neumann-Martin, die Grün-
dung eines „interkommunalen Kompetenzzentrums Kurarzt Alb-
tal/Nordschwarzwald“ vor, das von den drei Kommunen auf die 
Beine gestellt werden kann.
Im Rathaus trafen sich nun die Bürgermeister Klaus Hoffmann 
(Bad Herrenalb), Christoph Schaak (Dobel) und Bürgermeister 
Christian Stalf, um mit Karin Zahn-Paulsen von der Kurverwal-
tung zu erörtern, wie dieser Vorschlag konkret mit Leben gefüllt 
werden kann. Einigkeit bestand darin, dass die Rückmeldung 
für die Kurorte eine gute Nachricht und positive Entwicklung 
darstellt. Auch ein fachkundiger Bürger bringt sich mit seiner 
Kompetenz in das Thema ein. Vor einer möglichen Umsetzung 
dieses „Pioniervorhabens“ sind aber noch offene Fragen mit der 
Kassenärztlichen Vereinigung zu klären.

Rechenschaft ablegen über 
das vergangene Vereins-
jahr hieß es am vergangenen 
Samstag bei der Jahreshaupt-
versammlung des Gesangver-
eins CONCORDIA Reichen-
bach.
In seiner Vorschau auf das 
Jahr 2024 ging Harry Reiser 
auf bereits feststehende Ter-
mine ein. Insbesondere rührte 
er dabei die Werbetrommel 
für ein gemeinsames Herbst-
fest in der Festhalle mit dem 
Musikverein Lyra vom 28. bis 
30. September und ein Kon-
zert der Gruppe The Voices 
unter dem Motto „Filmmusik 
und Musicals“ am 02. und 03. 

November im Kurhaus. Desweiteren ging Harry Reiser bereits 
auf feststehende Termine im Jubiläumsjahr 2025 ein, in dem der 
Verein auf stolze 150 Jahre zurückblicken darf und die Vorberei-
tungen in der Verwaltung hierfür bereits auf Hochtouren laufen. 
So werden neben einem großen Jubiläumsfest vom 11. bis 14. 
Juli 2025 zu einem weltlichen Konzert am 25. Oktober 2025 kei-
ne Geringeren als die bekannten Mainzer Hofsänger erwartet.
Harry Reiser nahm die Versammlung zum Anlass, sich bei dem 
„Concordia Allrounder“ Achim Waible zu bedanken, der seit 
mehr als 40 Jahren als Vizedirigent im Verein fungiert und in 
dieser Funktion bereits auf viele Auftritte mit den verschiedenen 
Concordia Chorgruppen zurückblicken darf.
Bei den Neuwahlen wurden Klaus Bechtel (2. Vorsitzender), Pa-
trick Becker und Nadine Bertlein (beide Beisitzer) in ihren Äm-
tern bestätigt. Aus der Verwaltung ausgeschieden sind Juliane 
Kruse, Christin Vogel und Michael Sauer. Neu in das Gremium 
gewählt als Beisitzer wurden Carolin Burkart und Franz Masino.
Im Rahmen der Versammlung wurden insgesamt 24 Vereinsmit-
glieder für ihre langjährige Unterstützung geehrt. Diese reichten 
von einer 25-jährigen Mitgliedschaft bis hin zu 60 Jahren Treue 
zum Verein.
Für 25 Jahre wurden mit der Ehrennadel in Silber Daniela Be-
cker, Thomas Fang, Harald Felsch, Mathias Häring, Werner Hu-
cker, Silke Pfaffmann, Markus Reiser, Martin Schall und Bern-
hard Steppe ausgezeichnet.

Die Ehrennadel in Gold erhielten für 40 Jahre Mitgliedschaft:
Joachim Becker, Peter Becker, Walter Jaekel, Rainer Kraft und 
Andreas Waible.
50 Jahre bei der Concordia und zu Ehrenmitgliedern ernannt 
wurden Herbert Becker, Jürgen Fody, Heinz Hötzel, Berthold 
Lichtenberger, Dieter Maser, Klaus Störzbach und Uwe Wecken-
mann.
Eine Ehrenurkunde für 60 Jahre Vereinstreue und Unterstützung 
erhielten Heinz Anderer, Werner Kunz und Siegbert Schäfer. 
(Text Friedhelm Becker)

 
Am „runden“ Tisch im Waldbronner Rathaus (v.l.): Bürger-
meister Christian Stalf, Bürgermeister Klaus Hoffmann aus 
Bad Herrenalb, Karin Zahn-Paulsen von der Kurverwaltung 
und Bürgermeister Christoph Schaak aus Dobel.  
 Foto: Gemeinde Waldbronn

 
40 Jahre Vizedirigent: Achim 
Waible Foto:  
 Concordia Reichenbach

 
Ehrungen 25 Jahre (v.l.): Harry Reiser (1. Vorstand), Bernhard 
Steppe, Silke Pfaffmann und Klaus Bechtel (2. Vorstand).

 
Weitere Ehrungen (v.l.): Harry Reiser (1. Vorstand), Joachim 
Becker, Walter Jaekel, Peter Becker (alle 40 Jahre), Dieter 
Maser, Klaus Störzbach (beide 50 Jahre), Heinz Anderer (60 
Jahre) und Klaus Bechtel (2. Vorstand).

Kurärzte im Albtal: gute Nachrichten vom Runden Tisch

Jahreshauptversammlung Concordia Reichenbach  
mit zahlreichen Ehrungen
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        Ostereiersuche quer durch Waldbronn  

           Bitte nur 1 Ei mitnehmen, damit viele Kinder suchen können 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

  
 
 
 
 

 

  
 

 

  
 

 
Gemeinde Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
Marktplatz 7 
76337 Waldbronn 
 

kinderseite@waldbronn.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 

  
 

  

 

 

  Eier suchen, Freunde treffen, Spaß haben und für die anderen genug liegen lassen! 
 
 
 
 
 

quer durch Waldbronn
können

 
 

 
 
 
 
 Wie viele 

Eier und 
Hasen sind 

auf der 
Kinderseite 
versteckt? 

Wo:      Reichenbach im Kurpark (mit „Wiesenkinder-Rallye“ & Röstwerk-Preis 
             Etzenrot rund um die Wiesenfesthalle 
             Busenbach Feldweg in der Verlängerung Grünwettersbacherstraße 
 

Wann:  Ostersonntag ab 11 Uhr 
 

Danke Anja Lehnertz – Hemberger und Diet- 
mar Vogelmann für die tolle Organisation. 

Jahres-Abo »Dein SPIEGEL« zu gewinnen 

Schickt eure Antwort an die 
Kinderseite Redaktion und mit 
etwas Glück könnt ihr ein Jahres-
Abo »Dein SPIEGEL« gewinnen. 

Bitte nur 1 Ei pro Kind !!! 
Wer länger suchen möchte, kann gerne Eier 
austauschen und nur das Schönste mitnehmen. 

Hier kommt euer Oster-Gewinnspiel. Zählt alle Hasen und Eier, 
die Feuerwaldi für euch auf der Kinderseite versteckt hat. 
Vergesst dabei nicht die ganz Kleinen im Körbchen und schickt 
uns eure Antwort an die Kinderseite Redaktion.  
 

 »Dein SPIEGEL« – Das Nachrichten-Magazin für Kinder  
 

Kinder wollen die Welt verstehen. Sie interessieren sich für 
Natur, Menschen und Technik. Sie stellen Fragen. Und sie 
geben sich nicht mit den erstbesten Antworten zufrieden. Darum 
gibt der SPIEGEL für junge Leserinnen und Leser ab 8 Jahren 
ein eigenes Nachrichten-Magazin heraus. »Dein SPIEGEL« 
erscheint jeden Monat neu und bietet spannende, verständlich 
geschriebene Geschichten aus aller Welt, Interviews und News 
aus Politik und Gesellschaft. Für noch mehr Spaß sorgen 
Comics, Rätsel und kreative Ideen zum Mitmachen. 

Liebe Kinder 
Hallo Mamas, Papas, Omas, Opas und Lehrer! 
 
Was haltet ihr davon, am Ostersonntag gemeinsam auf Eier-
suche zu gehen? Die Verstecke zuhause kennt ihr bestimmt 
schon vom letzten Jahr. Deshalb sind die Eier dieses Mal im 
ganzen Ort und hier auf der Kinderseite versteckt. Geht auf 
die Pirsch und viel Spaß beim Suchen!  
 

 

 Ja, es kann 
losgehen. 

Alle Eier 
versteckt? 
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Albtherme-SaunaSpecial  

"Walddüfte“ - am Freitag, 22.03.2024  

In Anlehnung an den "Internationalen Tag des Waldes" 
laden wir Sie ein, auch bei uns in der Albtherme ein 
bisschen von der herrlichen "Waldluft zu schnuppern". 

Erleben Sie die wohltuenden Sauna-Aufgüsse mit 
den Düften des Waldes  - wie z.B. Zirbenzapfen, 
Latschenkiefer oder Fichte - zelebriert von unseren 
Saunameistern. Im Anschluss können Sie einen erfri-
schenden Kräutertee mit Waldbeeren genießen. 

Das SaunaSpecial gibt es in der Panoramasauna 
jeweils um 16 /18 und 20 Uhr. 

Schon gewusst? 
Terpenoide sind 
botanische Duft-
stoffe, die von den 
Bäumen im Wald 
abgesondert wer-
den und als beson-
ders gesundheits-
fördernd gelten. 
Der schöne Wald-
bronner Waldpark 
ist übrigens nur ca. 
200 Meter von der 
Albtherme entfernt. 
Kombinieren Sie Ihren entspannten Albtherme-Besuch 
doch mit einem tollen und erholsamen Waldspazier-
gang in Waldbronn. 

Alle Infos zur Albtherme unter:  
www.albtherme-waldbronn.de 

Passend zum Thema „Wald“, läuft noch bis zum 
29.03.24 die Ausstellung "Unser Wald" im Rathaus 
Waldbronn, in welcher die Geschichte des Wald-
bronner Gemeindewaldes aufgezeigt wird. (Kostenfrei 
zugänglich zu den Öffnungszeiten des Rathauses.) 
www.waldbronn.de 

Extra-Power für Ihr Immunsystem 

Aktionswochen in der Salzgrotte 

Bis zum 30.03.2024 erhalten Sie 
zusätzlich zum ermäßigten Salz-
grotten-Ticket von 8€ (statt 10€) 
einen Ingwer-Shot aus dem 
Hause Schwitzer kostenfrei zu 
Ihrem Besuch dazu. 

Termin-Buchung: 07243-56570 
 

*********** 

Der Waldpark - stille Oase in Waldbronn 
Ein naturnahes, attraktives Naherholungsziel - der 
kleine, aber feine Waldpark grenzt unmittelbar an das 
SRH Gesundheitszentrum und ist Ausgangspunkt für 
die drei ausgewiesene Terrainkurwege des Kurorts – 
und den zertifizierten Qualitätswanderweg „Geh‘ off-
line - Weg der Gelassenheit“.  

Abwechslungs-
reiche Aktiv-
Angebote und 
Outdoor-
Fitnessgeräte 
stehen den 
Besuchern zur 
freien Verfü-
gung. Auf dem 
angelegten 
Barfußpfad 
kann man be-
sondere Sin-
neseindrücke 
erleben.  

Weitere Informationen unter: 
www.waldbronn-tourismus.de 
Kurverwaltungsgesellschaft mbH 
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 56570 
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Das Technische Amt informiert

L 562 – Pforzheimer Straße, Gemeinschaftsmaßnahme  
Gemeinde Waldbronn und RPK, BA 1
Wie in der Bürgerinfoveranstaltung am 09.03.2023 im großen 
Kursaal des Kurhauses angekündigt, möchten wir Sie über den 
Baufortschritt und die weiteren Arbeiten zum Straßenausbau 
der Pforzheimer Straße im Bauabschnitt 1 auf dem Laufenden 
halten.
Folgende Arbeiten sind im Februar/März 2024 vorgesehen:

Bauphase 3.1 ab 04.03.2024
Beginn der Bauarbeiten zwischen der Einmündung Gisela-und-
Hans-Ruland-Straße und Höhe Pforzheimer Straße 28. Der 
Kreuzungsbereich Stuttgarter Straße bleibt frei und der Verkehr 
wird über die Parallelstraße als Einbahnverkehr in Richtung Kur-
haus ermöglicht. Die Längsparkplätze gegenüber der Ladenzei-
le werden wieder zum Parken freigegeben.
Ab diesem Zeitpunkt wird die Pforzheimer Straße zwischen Kur-
parkbrücke und Foto Dreher für den Durchgangsverkehr voll 
gesperrt. Eine Umleitungsbeschilderung, leitet den überörtli-
chen Verkehr großräumig um. Aufgrund der anstehenden Ka-
nalbauarbeiten ist in den jeweiligen Arbeitsbereichen die Zu-/
Ausfahrt zu den Grundstücken gar nicht bzw. nur unter Baustel-
lenbedingungen eingeschränkt möglich.

Hetzelstraße:
Die Zu-/Ausfahrt ist ab diesem Zeitpunkt nicht mehr möglich. 
Für die Anwohner der Hetzelstraße wird die Erreichbarkeit zu Ih-
ren Anwesen über den Fuß-/Radweg am Ende der Hetzelstraße 
in Richtung Busenbacher Straße ermöglicht. Die vorh. Barrieren 
werden entfernt. Hinsichtlich Verkehrsregelung wird der ver-
kehrsberuhigte Bereich der Hetzelstraße über den Fuß-Radweg 
bis zur Busenbacher Straße erweitert. Der Bereich ist mit ange-
passter Geschwindigkeit (Schrittgeschwindigkeit) zu befahren.

Parken:
Die Zufahrt sowie Parkmöglichkeiten im Bereich Parallelstraße 
und Monmouthplatz zum Erreichen der Geschäfte/Praxen usw. 
bleibt aus Richtung Stuttgarter Straße bestehen. Somit ist die 
Erreichbarkeit des Einzelhandels, der Gastronomie, der Praxen 
sowie für Besucher und Anwohner gewährleistet. Diese Infor-
mationen werden auf der Homepage, im Amtsblatt veröffentlicht 
bzw. mittels Wurfzetteln an die Anwohner der jeweiligen Bau-
phasen verteilt.

Müllentsorgung:
Das beauftragte Unternehmen, Firma Reif GmbH & Co. KG aus 
Rastatt wird in den jeweiligen Bereichen der Bauphasen, die 
Mülltonnen der Anwohner zu Sammelplätzen transportieren und 
danach auch wieder zurückbringen. Die Eigentümer der Müll-
tonnen werden hierzu gebeten, ihre Mülltonnen zu kennzeich-
nen (mit Name und Hausnummer) sowie die Mülltonnen einen 
Tag vor dem Leerungstermin bis spätestens 15:00 Uhr bereitzu-
stellen. Die Anwohner und Angrenzer werden mittels separaten 
Wurfzetteln hierüber in Kenntnis gesetzt. Der Abfallwirtschafts-
betrieb wurde diesbzgl. informiert.

Buslinie 155 wird umgeleitet:
Die aktuelle Bauphase sieht die Sperrung zwischen der Berg-
straße und der Stuttgarter vor, sodass die Linie 155 bis voraus-
sichtlich Juni dieses Jahres nach einem weiteren Baustellen-
fahrplan verkehren muss. Die Busse werden innerörtlich über 
die Haltestelle „Reichenbach Sportzentrum“, das Gewerbege-
biet Ermlisgrund und die Nelkenstraße nach Etzenrot umge-
leitet. Die Haltestellen „Busenbach Albtherme“, „Reichenbach 
Kulturtreff“, „Reichenbach Friedenstraße“ und „Reichenbach 
Monmouthplatz/Kurhaus“ sind in dieser Zeit ersatzlos aufgeho-
ben.
Informationen zu Ankunfts- und Abfahrtszeiten der Buslinie 155 
gibt es auch online in der elektronischen Fahrplanauskunft unter 
kvv.de/fahrplan/fahrplanauskunft
Aufgrund der aktuellen Bauphase wird die Haltestelle „Albther-
me“ derzeit vom ÖPNV leider nicht angefahren. Für die Gäste 
und Besucher der Albtherme und der Kurklinik bedeutet dies 
eine erhebliche und nicht hinnehmbare Erschwernis, weshalb 
die Gemeinde im Kontakt mit der KVV an einer zeitnahen Lö-
sung des Problems arbeitet. Die Busverbindung „Albtherme“ 
führt derzeit nur bis zu den Haltstellen in der Talstraße (Rathaus). 
Von dort gibt es eine fußläufige Verbindung über die Bergstraße 
oder den Panoramaweg (Fußweg) zur Albtherme und zur Kurkli-
nik. Wir bedauern diese Situation sehr und informieren Sie, so-
bald es neue Entwicklungen gibt.

REICHENBACHER
LOKALE & GESCHÄFTE.
Wir haben trotz Sanierung offen. Bahnhof

Reichenbach

Kurpark

1

Reichenbach

Kursee

Therapiepark

Albtherme

Kurhaus

Pforzheimer Str.

                  Pforzheimer Str.Kurpark

SRH
Gesundheitszentrum

SANIERUNG 
PFORZHEIMER 

STRASSE

Neues von der Sanierung der Pforzheimer Straße

Baustellensprechstunde 

 immer mittwochs um 9.30 Uhr  

am Monmouthplatz.

Bitte beachten: 

Der Redaktionsschluss für die Amtsblattausgabe in KW 13 
ist Montag, 25.03.2024, um 7 Uhr (Osterausgabe).

Verspätet eingegangene Texte können nicht mehr  
berücksichtigt werden.

Vorgezogener Redaktionsschluss
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Datum
Uhrzeit

Bezeichnung
Veranstaltungsort
Veranstalter

Mo, 11.03. - 
Fr, 29.03.2024

Unser Wald - Ausstellung
Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn

Fr, 15.03.2024
19:30 Uhr

Kulturring und Schwitzer's Hotel am 
Park zaubern „Pariser Flair“ ins Kur-
haus
Veranstaltungsort: Kurhaus Waldbronn
Veranstalter: Kulturring Waldbronn
Eintrittskarten sind bereits erhältlich

Sa, 16.03.2024
14:00 - 16:00 Uhr

Triff die NIMMERSATT
Veranstaltungsort: Im Raupengarten 
beim Zirkuswagen, Zugang zum Gelän-
de am Spielplatz bei der Kita Regenbo-
gen, Im Ferning 54, 76275 Ettlingen
Veranstalter: Freie Schule NIMMERSATT

Sa, 16.03.2024
20:00 - 23:30 Uhr

Big Band Summit Waldbronn
Veranstaltungsort: Kurhaus Waldbronn
Veranstalter: 
Musikverein „Harmonie“ Etzenrot

So, 17.03.2024
11:00 Uhr

Frühlingsfest im Wanderheim
Veranstalter: 
Schwarzwaldverein Waldbronn e. V.

So, 17.03.2024
11:00 - 21:00 Uhr

Big Band Summit Waldbronn
Veranstaltungsort: Kurhaus Waldbronn
Veranstalter: 
Musikverein „Harmonie“ Etzenrot

So, 17.03.2024
18:00 Uhr

Konzert „Ist da jemand“
Veranstaltungsort: Evangelisches Ge-
meindezentrum Waldbronn

Di, 19.03.2024
18:30 Uhr

Jahreshauptversammlung
Veranstaltungsort: 
Beginn in der Pfarrkirche
Veranstalter: Kolpingsfamilie Busenbach

Mi, 20.03.2024
19:00 Uhr

Mitgliederversammlung 2024
Veranstaltungsort: Wanderheim 
Schwarzwaldverein Waldbronn
Veranstalter: malt'n'more e. V.

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veranstal-
tungskalender der Homepage der Gemeinde Waldbronn. Für 
den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/Veranstal-
tungskalender

Öffentliche Sitzung 
Gemeinderat
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mittwoch, 
den 20.03.2024 um 18:00 Uhr in den Bürgersaal des Rat-
hauses ein.
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter www.
waldbronn.de „Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bürgerinfor-
mationssystem“ veröffentlicht.
Herzliche Grüße
Christian Stalf
Bürgermeister

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Bekanntgaben der Verwaltung
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen 

Sitzungen
3. Fragestunde für Bürger und Einwohner
4. Fragen und Anregungen des Gemeinderates
5. Ergebnis der Prüfung des Haushaltsplans 2024 der Ge-

meinde und des Wirtschaftsplans 2024 des Eigenbe-
triebs durch die Rechtsaufsichtsbehörde; Vorlage eines 
fortgeschriebenen Haushaltskonsolidierungskonzepts

6. Antrag der FWV wegen Grundsteuerreform 2025 und 
Aufkommensneutralität; Information zum aktuellen 
Stand, Information über voraussichtlichen „Hebesatz-
korridor“ für die Grundsteuer B ab 2025 bei Aufkom-
mensneutralität.

7. Gemeinsamer Gutachterausschuss im südlichen Land-
kreis Karlsruhe, die Geschäftsstelle stellt sich und ihre 
Aufgaben vor

8. Gemeinsamer Gutachterausschuss im südlichen Land-
kreis Karlsruhe, Bestellung der ehrenamtlichen Mitglie-
der als Vertreter der Gemeinde Waldbronn

9. PV-Anlagen der Kommune - status Quo
10. Antrag der Fraktion der Freien Wähler - Maßnahmen zur 

Kostenkontrolle bei Baumaßnahmen
11. Antrag der Aktiven Bürger zur Information über wichtige 

Bauprojekte für die Bürgerschaft
12. Zustimmung zu den Wahlen bei der Freiwilligen Feuer-

wehr Abt. Reichenbach und Busenbach
13. Vergabe der Trägerschaft für die Kindertageseinrichtung 

in Etzenrot - Beschlussfassung
14. Einrichtung einer zweiten Hortgruppe an der Waldschule 

in Etzenrot
15. Allgemeine Finanzprüfung der Haushaltsjahre 2016-

2019 durch die GPA; Unterrichten des Gemeinderats 
über die wesentlichen Inhalte des Prüfungsberichts ge-
mäß § 114 Abs. 4 Satz 2 GemO

16. Sonstiges

In der letzten Sitzung des Verwaltungs- und Sozialausschusses hat 
sich der Hospizverein Karlsbad-Marxzell-Waldbronn vorgestellt. 
Die Vorstandsmitglieder Bernd Ambiel, Ernst Gerlitzki und die Ko-
ordinatorin Katja Rull gaben Einblicke in die Arbeit des Vereins.
Unter dem Motto „Nicht dem Leben mehr Tage, sondern den Ta-
gen mehr Leben geben“ begleiten die ehrenamtlichen Mitglieder 
Menschen am Ende ihres Lebens. Sie schenken ihnen Aufmerk-
samkeit, Zeit und Herzenswärme, damit niemand alleine sterben 
muss. Bernd Ambiel warb in der Ausschusssitzung dafür, dieses 
besondere Angebot auch in Waldbronn noch bekannter zu ma-
chen. Darüber hinaus sei es auch wichtig, neue Mitstreiter für die 
ehrenamtliche Arbeit zu gewinnen.

Bürgermeister Christian Stalf bedankte sich für die wertvolle ge-
sellschaftliche Arbeit, die der Verein für Waldbronn leiste. „Das 
ist ein bedeutsames und schwieriges Thema, weil der Tod in 
unserer Gesellschaft teilweise immer noch tabuisiert wird. Die 
Menschen sprechen lieber über das Leben als über dessen un-
ausweichliches Ende“, sagte er. Die anwesenden Gemeinderä-
tinnen und Gemeinderäte bekräftigten die anwesenden Vereins-
mitglieder ihre Arbeit fortzusetzen. Sie stellten auch Fragen nach 
den Kooperationspartnern für den Verein.
Mehr Informationen: www.hospizverein-kmw.de.

Im Gemeinderat notiert

Amtlicher Teil
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Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 -18.00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin erwünscht; wird vorrangig be-
arbeitet.
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, Terminvergabe 
online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 – 18.00 Uhr
Freitag 7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im Rat-
haus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn:  21.03.
1,1-cbm-Container:  15.03.

Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container):  14.03.

Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container):  22.03.

Schadstoffsammlung
Busenbach (Parkplatz am Freibad), 22.03.2024 
 von 11.10 bis 12.10 Uhr
Etzenrot (Jahn-/Ecke Esternaystraße), 22.03.2024 
 von 13.25 bis 13.55 Uhr
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Str., 23.03.2024 
 von 14 bis 16 Uhr

Altpapiersammlung Etzenrot:
Sa., 20.04.2024 (9 bis 13 Uhr)
Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030
oder der Gemeinde Waldbronn: 609–111

Wertstoffe Bauhof Daimlerstr.
Samstag,  10 bis 15:45 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag,  10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Samstag,  11 bis 16 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag,  14 bis 16 Uhr
Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Dienstag,  9 bis 18 Uhr
Freitag,  9 bis 18 Uhr
Samstag,  10 bis 18 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag,  9 bis 18 Uhr
Freitag,  9 bis 18 Uhr

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Netze-Gesellschaft Südwest mbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-281

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, 
Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den Anzei­
genteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
Tel. 07243 5053-0, 
ettlingen@nussbaum-medien.de

Diese Ausgabe erscheint auch online
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Die Gemeinde Waldbronn (13.800 Einwohner) ist seit Jahren ambitioniert in Sachen Klimaschutz 
unterwegs. Für eine weitere Intensivierung des kommunalen Klimaschutzes sucht die Gemeinde zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 
 

 
 

 
 
 
Ihre Aufgaben 
 
 Umsetzung des Klimaschutzpaktes der Gemeinde Waldbronn (Umsetzung der nachhaltigen 

Entwicklungsziele, klimaneutrale Verwaltung u.a.)  
 Koordination von kommunalen Projekten und Veranstaltungen zu den Themenbereichen 

Klimaschutz und Klimaanpassung 
 Weiterführung des begonnenen Zertifizierungsprozesses European Energy Award 
 Begleitung der kommunalen Wärmeplanung und Quartierskonzepte   
 Beantragung und Abwicklung von Förderprogrammen 
 Projektsteuerung und Netzwerkarbeit 

Eine genaue Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten.  
 
Wir erwarten  
 Abgeschlossenes Studium im Bereich Klima, Energie und/oder Gebäude (Berufserfahrung 

wünschenswert) 
 Umfassende Kenntnisse auf dem Gebiet Klimaschutz, Erneuerbare Energien und Energieeffizienz 
 Ein freundliches Auftreten  
 Flexibilität, Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein 
 Belastbarkeit und Fähigkeit zum selbständigen Handeln 
 Bereitschaft und Eigeninitiative zur beruflichen Weiterbildung 
 Teamfähigkeit 
 Organisationsfähigkeit 
 Gute Kommunikationsfähigkeit    
 Hohes Interesse an Klimaschutz, Energie und Umwelt  
 
Wir bieten 
 eine Beschäftigung nach dem TVöD in der Entgeltgruppe E 10 
 eine unbefristete, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit 
 ein engagiertes, eingespieltes, kooperatives und qualifiziertes Team 
 gute Möglichkeiten der Vereinbarkeit von Beruf, Familie und Privatleben durch flexible 

Arbeitszeitgestaltung im Rahmen unserer Servicezeiten, mit Gleitzeit sowie der Option, tageweise 
vom Homeoffice aus zu arbeiten 

 Umfassende Fortbildungsmöglichkeiten für die persönliche und fachliche Weiterbildung 
 Ein umfassendes betriebliches Gesundheitsmanagement sowie die Möglichkeit des Jobrad-

Leasings  
 

 
 

Interesse? 
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbungsunterlagen bis spätestens 31.03.2024 an die Gemeinde Waldbronn, 
Personalabteilung, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, oder per Email an personalabteilung@waldbronn.de. 
Für telefonische Anfragen steht Ihnen der Amtsleiter des Technischen Amtes, Herr Hemberger, unter  
07243 /609270 zur Verfügung. 

Weil wir anders sind – 
Arbeiten mit Wohlfühlfaktor 

Klimaschutzbeauftragte/n (m/w/d) in Teilzeit (mind. 50%) 
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Appell an alle Hundebesitzer
Der Frühling naht mit großen Schritten, somit hat auch 
die Brut- und Setzzeit vieler Wildtiere begonnen. Während 
der Brut- und Aufzuchtzeit des Nachwuchses benötigen 
die wildlebenden Tiere vor allem zwei Dinge – Schutz und 
Ruhe.
Es wurden aktuell leider wieder mehrfach Hunde gesich-
tet, die ohne Aufsicht mitten im Wald Wild aufgescheucht 
und gehetzt haben.
Die Gemeindeverwaltung und die Jagdpächter appellieren 
an die Einsicht und das Verantwortungsbewusstsein aller 
Hundehalterinnen und Hundehalter.
Bitte bleiben Sie mit Ihren Hunden in Wald, Wiesen und 
Äckern auf den Wegen.
In diesem Zusammenhang weisen wir ausdrücklich 
darauf hin, dass im Außenbereich, auf landwirtschaft-
lichen Grundstücken und im Wald Hunde ohne Beglei-
tung einer Person, die durch Zuruf auf das Tier einwir-
ken kann, nicht frei herumlaufen dürfen.

Die Friedhofsverwaltung informiert:  
Standsicherheitsprüfung der Grabmale
Die diesjährige Standsicherheitsprüfung wird ab dem 
25.03.2024 auf allen Waldbronner Friedhöfen durchge-
führt.
Frost, Regen, Erdbewegungen und Einwirkungen von 
Wurzelwerk können die Standsicherheit von Grabmalen 
erheblich beeinträchtigen, ohne dass sichtbare Schäden 
entstehen. Ist ein Grabmal lose, genügt das kurze Festhal-
ten bei Pflanzarbeiten oder der Druck einer Hand, um den 
Stein ins Wanken oder zum Umsturz zu bringen.
Im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht muss der Fried-
hofsträger einmal im Jahr die Standsicherheit der Grab-
male überprüfen (Rechtsprechung des Bundesgerichts-
hofes).
Durch die Friedhofsverwaltung wurde ein sachkundiges 
Unternehmen mit der technischen Prüfung gemäß VSG 
4.7 beauftragt.
Bei Beanstandungen wird das betroffene Grabmal mit ei-
nem Aufkleber versehen. Die Nutzungs- bzw. Verfügungs-
berechtigen werden zusätzlich zeitnah durch die Fried-
hofsverwaltung informiert und gebeten, die fachgerechte 
Befestigung des Grabmals und somit die Beseitigung der 
Gefahrenlage durch einen Steinmetz zu veranlassen.

Rechnungsamt

Haushaltsplan 2024 der Gemeinde und  
Wirtschaftsplan 2024 für den Eigenbetrieb 
„Wasserversorgung“
Die vom Gemeinderat der Gemeinde Waldbronn am 20.12.2023 
beschlossene Haushaltssatzung für das Jahr 2024 sowie der 
Feststellungsbeschluss des Wirtschaftsplans des Eigenbetriebs 
der Gemeinde Waldbronn für das Wirtschaftsjahr 2024 werden 
nachstehend bekannt gemacht.
Das Landratsamt Karlsruhe hat mit Schreiben vom 27.02.2024 
die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung der Gemeinde, mit 
Ausnahme der Finanzplanung, für das Jahr 2024 bestätigt.
Gleichzeitig hat die Rechtsaufsichtsbehörde festgestellt:
-   Die Kreditaufnahme von 6.879.200 Euro in 2024 wird ge-

nehmigt.
-   Die in der Haushaltssatzung festgesetzten Verpflichtungs-

ermächtigungen in Höhe von 15.368.000 Euro werden 
nicht genehmigt.

-   Die Gemeinde hat bis zum 30.09.2024 ein fortgeschriebenes 
Haushaltssicherungskonzept vorzulegen.

Dazu hat die Rechtsaufsichtsbehörde zum Haushaltsplan 2024 
bemerkt:
1.   Aufgrund der vorliegenden Finanzplanung kann im Jahr 

2026 die gesetzlich geforderte Mindestliquidität nicht sicher-
gestellt werden. Darüber hinaus sieht die Planung in 2027 

einen negativen Liquiditätsbestand von rund 6 Mio. Euro vor. 
Damit ist die Verfügbarkeit liquider Mittel für eine rechtzeitige 
Leistung der Auszahlungen nicht sichergestellt. Zudem wird 
in diesem Fall eine erforderliche Deckungskreditfinanzierung 
unzulässigerweise durch Kassenkredite ersetzt. Aus diesen 
Gründen wird die vorliegende Finanzplanung von der Bestä-
tigung der Gesetzmäßigkeit ausgenommen.

2.   Über die Genehmigungsfähigkeit der festgesetzten Ver-
pflichtungsermächtigungen kann erst auf Grundlage einer 
gesetzmäßigen Finanzplanung entschieden werden. Diese 
ist zu gegebener Zeit vorzulegen.

3.   Nach den Ansätzen im Gesamtergebnishaushalt gelingt es 
der Gemeinde nicht, den erforderlichen Ressourcenver-
brauch für das Jahr 2024 sowie innerhalb der mittelfristi-
gen Finanzplanung zu erwirtschaften. Im Hinblick auf die 
im Finanzplanungszeitraum 2025 bis 2027 veranschlagten 
Fehlbeträge von insgesamt 26,3 Mio. Euro ist vielmehr fest-
zustellen, dass die im Haushaltskonsolidierungskonzept 
vom 28.08.2023 erarbeiteten Maßnahmen nicht ausrei-
chen, um vorhandene und künftige Defizite auszugleichen.

4.   Angesichts der sich derzeit abzeichnenden Entwicklung der 
Haushalts- und Finanzlage ist die Verschuldungsgrenze er-
reicht, so dass die Genehmigung weiterer Kredite nicht 
in Aussicht gestellt werden kann. Das heißt, Kredite sind 
gegebenenfalls nur noch für unabweisbare Investitionen ge-
nehmigungsfähig.

5.   Die Ansätze der Aufwendungen für Sach- und Dienst-
leistungen sind nicht nachvollziehbar. Vielmehr sind er-
hebliche Abweichungen zum ausgewiesenen vorläufigen 
Ergebnis 2022 erkennbar. Im Rahmen des Haushaltsgrund-
satzes der Wahrheit und Klarheit nach § 10 GemHVO sind 
Haushaltsansätze vollständig abzubilden und sorgfältig 
zu schätzen, sofern sie nicht errechenbar sind.

Im Rahmen des Wirtschaftsplans 2024 des Eigenbetriebs 
Wasserversorgung hat das Landratsamt den Gesamtbetrag 
der vorgesehenen Kreditaufnahmen von 854.800 Euro und 
die Aufnahme von Kassenkrediten bis zum Höchstbetrag von 
500.000 € genehmigt. Darüber hinaus wurde der Gesamtbetrag 
der Verpflichtungsermächtigungen in Höhe von 52.000 Euro, in 
dessen Höhe voraussichtlich Kreditaufnahmen im Wirtschafts-
jahr 2025 vorgesehen sind, genehmigt.
Die Gesetzmäßigkeit des Feststellungsbeschlusses wurde 
bestätigt.
Angemerkt wurde, dass aufgrund der Entwicklung der vorgeleg-
ten Liquiditätsplanung die Zahlungsfähigkeit des Eigenbetriebs 
jederzeit gewährleistet sein muss und gegebenenfalls geeignete 
Maßnahmen zur Sicherstellung zu ergreifen sind.
Der Haushaltsplan und der Wirtschaftsplan 2024 liegen in 
der Zeit vom 15. März bis einschließlich 25. März zur Ein-
sichtnahme beim Bürgermeisteramt Waldbronn, Marktplatz 
7, im Foyer (Erdgeschoss) des Rathauses, während der übli-
chen Dienststunden, öffentlich aus.
Der Haushaltsplan und der Wirtschaftsplan 2024 sind eben-
falls auf der Homepage der Gemeinde unter Ortsrecht – 
Haushaltspläne als „Haushaltsplan 2024“ veröffentlicht. 
Zusätzlich ist der Haushaltsplan 2024 auch im Bürgerinfor-
mationssystem der Gemeinde als Sitzungsunterlage für die 
Gemeinderatssitzung am 20.12.2023 veröffentlicht.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde gelten gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, 
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.

HAUSHALTSSATZUNG
der Gemeinde Waldbronn für das Haushaltsjahr 2024

Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg hat der Gemeinderat am 20.12.2023 die folgende Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
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1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen EUR

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen 
Erträge von 35.773.100,00

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen  
Aufwendungen von

- 
39.241.300,00

1.3 Veranschlagtes ordentliches 
Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von - 3.468.200,00

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Erträge von 62.000,00

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Aufwendungen von -

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis
(Saldo aus 1.4 und 1.5) von 62.000,00

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis
(Summe aus 1.3 und 1.6) von - 3.406.200,00

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen EUR

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von 35.171.600,00

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von

- 
42.523.800,00

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf 
des Ergebnishaushalts (Saldo aus 
2.1 und 2.2) von

- 7.352.200,00

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit von 4.629.300,00

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit von - 8.101.800,00

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf aus Investiti-
onstätigkeit
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von

- 3.472.500,00

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf (Saldo aus 2.3 
und 2.6) von

- 
10.824.700,00

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von 6.879.200,00

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von - 849.800,00

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf aus Finanzie-
rungstätigkeit
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von

6.029.400,00

2.11 Veranschlagte Änderung des  
Finanzierungsmittelbestands,  
Saldo des Finanzhaushalts 
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von

- 4.795.300,00

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für In-
vestitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Krediter-
mächtigung) wird festgesetzt auf  6.879.200,00 EUR

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Ein-
gehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Aus-
zahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt 
auf  15.368.000,00 EUR

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf
  6.000.000,00 EUR

§ 5 Sperrvermerke
Der Gemeinderat hat Sperrvermerke in Höhe von 
 85.000,00 EUR
beschlossen. Die betroffenen Produkte/Sachkonten bzw. Inves-
titionsmaßnahmen sind aus Anlage 1 dieser Satzung ersichtlich.

Waldbronn, den 20.12.2023

Stalf Thomann
Bürgermeister Gemeindekämmerer

Feststellung des Wirtschaftsplans
des Eigenbetriebes Wasserversorgung  

für die Gemeinde Waldbronn
für das Haushaltsjahr 2024

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 20.12.2023 aufgrund 
des § 14 des Eigenbetriebsgesetzes (EigBG), der §§ 1 bis 5 der 
Eigenbetriebsverordnung-HGB (EigBVO-HGB) und § 1a der Be-
triebssatzung für den Eigenbetrieb Wasserversorgung den Wirt-
schaftsplan des Eigenbetriebes Wasserversorgung der Gemein-
de Waldbronn für das Wirtschaftsjahr 2024 wie folgt festgestellt:

§ 1 Erfolgsplan und Liquiditätsplan
Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt

1. im Erfolgsplan mit den folgenden Beträgen  EUR

1.1 Gesamtbetrag der Erträge von 1.719.500,00 €
1.2 Gesamtbetrag der Aufwendungen 

von - 1.689.500,00 €

1.3 Jahresüberschuss (+) / Jahresfehl-
betrag (-) (Saldo aus 1.1 und 1.2) 30.000,00 €

2. im Liquiditätsplan mit den folgenden Beträgen EUR

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
laufender Geschäftstätigkeit von 1.709.500,00 €

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Geschäftstätigkeit von - 1.365.100,00 €

2.3 Zahlungsmittelüberschuss (+) / 
-bedarf (-) aus laufender  
Geschäftstätigkeit (Saldo aus 2.1 
und 2.2) von

344.400,00 €

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit von - €

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit von - 894.800,00 €

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmit-
telüberschuss (+) /-bedarf (-)aus 
Investitionstätigkeit
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von

- 894.800,00 €

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmit-
telüberschuss (+) /-bedarf (-) 
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von

- 550.400,00 €

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von 894.800,00

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von - 201.100,00

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmit-
telüberschuss /-bedarf aus Finan-
zierungstätigkeit
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von

693.700,00

2.11 Veranschlagte Änderung des  
Finanzierungsmittelbestands,  
Saldo des Finanzhaushalts
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von

143.300,00

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der für den Eigenbetrieb vorgesehenen Kre-
ditaufnahmen wird festgesetzt
auf  854.800,00 EUR
Umschuldung auf

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der für den Eigenbetrieb vorgesehenen Ver-
pflichtungsermächtigungen
auf  52.000,00 EUR

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
 500.000,00 EUR

Waldbronn, den 20.12.2023

Stalf Thomann
Bürgermeister Gemeindekämmerer
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Das Bürgerbüro informiert:

Das Bürgerbüro – Gewerbeamt – informiert!
Das Bürgerbüro – Gewerbeamt – informiert!
Wer den selbstständigen Betrieb eines stehenden Gewerbes 
oder den Betrieb einer Zweigniederlassung oder einer unselbst-
ständigen Zweigstelle anfängt, muss dies beim Gewerbeamt der 
Gemeinde Waldbronn, Bürgerbüro, anzeigen. Das Gleiche gilt, 
wenn der Betrieb verlegt oder aufgegeben wird.
Ein Wechsel des Betriebsinhabers (z. B. durch Kauf, Pacht, Erb-
folge, Änderung der Rechtsform) einschl. des Ein- oder Austritts 
geschäftsführender Gesellschafter bei Personengesellschaf-
ten (OHG, KG, GbR), ein Wechsel der Betriebstätigkeit (z. B. 
Umwandlung eines Großhandels in einen Einzelhandel), eine 
Ausdehnung der Tätigkeit auf Waren oder Leistungen, die bei 
Betrieben der angemeldeten Art nicht geschäftsüblich sind (z. 
B. Erweiterung eines Großhandels um einen Einzelhandel), ist 
erneut anzuzeigen.
Die Gewerbeanzeige dient der Überwachung der Gewerbeaus-
übung.

Das Bürgerbüro informiert:  
Allgemeine Meldepflicht
Nach § 17 Bundesmeldegesetz hat sich jeder, der eine Woh-
nung bezieht, innerhalb von zwei Wochen nach dem Einzug 
bei der Meldebehörde (Bürgerbüro) anzumelden. Bei der Anmel-
dung sind alle Ausweisdokumente vorzulegen.
Wer aus einer Wohnung auszieht und keine neue Wohnung im 
Inland bezieht, hat sich innerhalb von zwei Wochen nach dem 
Auszug bei der Meldebehörde abzumelden. Eine Abmeldung ist 
frühestens eine Woche vor Auszug möglich.
Die Meldepflicht gilt auch bei einem Umzug innerhalb der Ge-
meinde oder wenn es sich um einen Nebenwohnsitz handelt.
Bei der An-, Um- und Abmeldung ist eine schriftliche Be-
stätigung des Wohnungsgebers (Wohnungsgeberbeschei-
nigung) vorzulegen. Der Wohnungsgeber (Vermieter) bestätigt 
darin den Ein- oder Auszug der meldepflichtigen Personen (Mie-
ter). Die Vorlage des Mietvertrages kann die Wohnungsgeber-
bestätigung nicht ersetzen. Bei Bezug der Wohnung durch den 
Eigentümer erfolgt die Bestätigung als Eigenerklärung
Das Formular „Wohnungsgeberbescheinigung“ finden Sie auf 
unserer Homepage www.waldbronn.de unter Formulare oder ist 
beim Bürgerbüro erhältlich.

Das Umweltamt informiert

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in Gemeinde Waldbronn – für Mieter und 
Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen Schnei-
der im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 14 und 18 
Uhr eine kostenlose Energieberatung an. Zusätzlich zu den 
Vor-Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonberatungen mög-
lich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung energie-
effizienter Neubauten.
Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 mög-
lich.

Achtung Krötenwanderung – bitte fahren Sie 
langsam!
Das wärmere und feuchtere Wetter lockt jetzt Kröten, Frösche 
und Molche aus ihren Winterquartieren hervor. Ab einer Nacht-
temperatur von fünf Grad Celsius verlassen die wechselwarmen 
Tiere meist zeitgleich ihre Winterquartiere und machen sich in 
der Abenddämmerung auf zur „Hochzeitswanderung“ zu ihren 
Laichplätzen in Teichen und Tümpeln. Regnerisches Wetter mö-
gen sie besonders gerne. Auf den bis zu zwei Kilometer langen 
Wanderungen müssen sie allerdings häufig Straßen überqueren. 
Dies ist in Waldbronn vor allem entlang der Etzenroter Straße 
zwischen Reichenbach und Etzenrot der Fall.
Deshalb unser Appell an alle Autofahrer: In der Dämmerung 
und nachts vorsichtig fahren und Rücksicht auf die Am-
phibien nehmen, fahren Sie bitte maximal Tempo 30. Denn 
die Tiere kommen auch dann ums Leben, wenn sie zwar den 
Reifen ausweichen, das Auto aber schnell an ihnen vorbeifährt 
– der Luftdruck steigt dann so stark, dass er die inneren Orga-
ne der Tiere zum Platzen bringt. Nur Slalom zu fahren, bringt 
also nichts. Manchmal bleiben Kröten oder Salamander sogar 
längere Zeit auf der Fahrbahn sitzen, um sich auf der vom Tag 
noch aufgewärmten schwarzen Asphaltfläche aufzuwärmen und 
auszuruhen.
Sobald die Krötenwanderung begonnen hat, sind auch die 
freiwilligen Helfer wieder im Einsatz, die die Tiere einsam-
meln und über die Straße tragen. Auch im Hinblick auf die 
Sicherheit der Helferinnen und Helfer – bitte langsam fahren!

 
 Foto: Gemeinde Waldbronn

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Internet-
Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
• Das Ernährungszentrum im Landratsamt Karlsruhe infor-

miert Eltern zum Thema Babykost und Essgewohnheiten 
von Kindern

• Das Forstamt gibt Hinweise zum Sammeln von Frühblühern 
wie dem Bärlauch

Alles auf einen Blick
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Rentenberatung und Rentenantragstellung für  
Waldbronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr Waldbronn

Abteilung Busenbach

 
Der neu gewählte Abt. Kdt. 
Marcel Riedel und Stv. Abt. 
Kdt. Chris Schamel  
 Foto: FW Waldbronn

Jahreshauptversammlung der Abteilung Busenbach
Marcel Riedel zum neuen Abteilungskommandant gewählt
Am 24.02.2024 fand die dies-
jährige Hauptversammlung der 
Abteilung Busenbach statt. 
Abteilungskommandant Marco 
Huck eröffnete die Versamm-
lung und konnte neben den 
Mitgliedern der Einsatz- und 
Altersabteilung, Bürgermeister 
Stalf, zahlreiche Mitglieder des 
Gemeinderates sowie Gesamt-
kommandant Jochen Ziegler 
und seine Stellvertreter Tobi-
as Härtenstein und Jonathan 
Ochs begrüßen.
Die Abteilung Busenbach verzeichnet derzeit 50 Mitglieder in 
der Einsatzabteilung und sechs Mitglieder in der Altersabteilung.
Im Jahr 2023 absolvierten einige Mitglieder der Abteilung Lehr-
gänge auf Landkreisebene, darunter Truppmann Teil 1 und 
Truppführer.
Die Abteilung Busenbach bewältigte im vergangenen Jahr ins-
gesamt 118 Einsätze, darunter 77 Brandeinsätze, 29 technische 
Hilfeleistungen und 12 sonstige Einsätze wie beispielsweise Si-
cherheitswachen beim Kurparkfest.
Johannes Bauer, der Kassenwart, präsentierte seinen Kassen-
bericht und wurde auf Antrag der Kassenprüfer anschließend 
von der Versammlung einstimmig entlastet.
Der wohl größte und bedeutendste Tagesordnungspunkt waren 
die Wahlen.
Abteilungskommandant Marco Huck stellte nach 5-jähriger Tä-
tigkeit sein Amt zur Verfügung. Marcel Riedel wurde von der 
Versammlung als neuer Abteilungskommandant gewählt. Chris 
Schamel wurde als Stellvertreter wiedergewählt.
In den Abteilungsausschuss wurden Alexander Schamel, Mar-
kus Ott und Christian Enkrich gewählt. Alexander Schamel und 
Markus Ott bekamen die Zustimmung für den Sitz im Gesamt-
feuerwehrausschuss.
Der scheidende Abteilungskommandant Marco Huck beglück-
wünschte alle Gewählten und bedankte sich für die Unterstüt-
zung der letzten 5 Jahre.
Bürgermeister Stalf beglückwünschte ebenfalls alle Gewählten 
zu ihren Ämtern und informierte die Versammlung anschließend 
über den Fortschritt des neuen Feuerwehrhauses sowie den ak-
tuellen Stand der Beschaffung eines ELW 1.
Zum Abschluss dankte Gesamtkommandant Jochen Ziegler al-
len Mitgliedern für ihre ehrenamtliche Arbeit und die zahlreichen 
Übungs- und Arbeitsstunden im Jahr 2023.

Abteilung Etzenrot

Jahreshauptversammlung der Abteilung Etzenrot
Die Jahreshauptversammlung findet am Freitag, 22.03.2024, 
um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus statt.

Tagesordnung zur Jahreshauptversammlung  
der Freiwilligen Feuerwehr Waldbronn

Abteilung Etzenrot am 22.03.2023
1.  Begrüßung
2.  Totengedenken
3.  Berichte

• Abteilungskommandant
• Schriftführerin
• Kassenverwalter
• Kassenprüfer
• Jugendwart

4.  Feststellung der Jahresrechnung
5.  Grußworte
6.  Verschiedenes
Änderungen zur Tagesordnung bitte bis zum 12.03.2023 beim 
Abteilungskommandant einreichen.

Ihr Team für Sicherheit: Telefon 07243 67779

Polizeiposten Albtal

Sicher in und durch die Motorradsaison 2024
Mit dem März beginnt der Frühling und damit auch die Motor-
radsaison. Die Tage werden länger und die Temperaturen mil-
der. Und für viele Kradfahrende heißt es nun wieder ab aufs Bike.
Doch Vorsicht: Nicht nur Ihr Motorrad hatte eine Winterpause, 
auch Sie als Motorradfahrende. Vor der ersten Ausfahrt sollten 
Sie deshalb einige Punkte beachten, damit Sie sicher in die Mo-
torradsaison starten und diese unfallfrei genießen können.
Tipps Ihrer Prävention
Zahlreiche Motorradunfälle ereignen sich auf den Hausstrecken 
und in der Nähe des Wohnortes, gerade während und gegen 
Ende der Saison, wenn man glaubt, sein Motorrad sicher zu be-
herrschen.
• Stimmt nach der mehrmonatigen Standzeit die Technik? 

Gönnen Sie Ihrem Motorrad im Zweifelsfall eine Inspektion, 
damit Sie sicher unterwegs sind.

• Auch der Motorradhelm sollte einem Check unterzogen wer-
den. Erfüllt er die aktuelle ECE-Norm? Ein Motorradhelm 
sollte nach 5 Jahren regelmäßiger Nutzung sowie bei Be-
schädigungen der Helmschale ersetzt werden. Für Ihre Si-
cherheit!

• Nach längerer Pause fehlt es an der Routine. Lassen Sie 
sich deshalb Zeit zum Einfahren. Gewöhnen Sie sich lang-
sam wieder ans Motorradfahren. Fahren Sie aufmerksam, 
vorausschauend und haben Sie stets die Geschwindigkeit 
im Blick. Haben Sie mal an ein Fahrsicherheitstraining für 
Motorradfahrende gedacht?

• Seien Sie sicht- und erkennbar. Für andere Verkehrsteilneh-
mende sind Motorradfahrende jetzt wieder ein ungewohntes 
Bild. Schalten Sie das Fahrlicht ein und tragen Sie auffällige 
Motorradkleidung. Motorradstiefel und Handschuhe gehö-
ren zur Grundausstattung.

• Meiden Sie tote Winkel. Rechnen Sie damit, dass Sie von 
anderen Verkehrsteilnehmenden übersehen werden.

• Trainieren Sie die Blickführung, denn der Blick lenkt die Be-
wegung.

Ihre Einstellung zum Motorradfahren
Prüfen Sie Ihre eigene Fahrweise. Sie müssen weder sich noch 
Anderen etwas beweisen. Verantwortung ist das oberste Gebot, 
insbesondere für den Sozius und die Gruppe. Seien Sie locker 
und entspannt unterwegs und denken Sie hinter die Kurve. 
Fahren Sie jede Strecke so, als wäre sie unbekannt – auch Ihre 
Hausstrecke.
Weitere Informationen im Internet
Informationen rund um das Thema Verkehrssicherheit finden Sie 
auf unserer Internetseite der landesweiten Verkehrssicherheits-
aktion GIB ACHT IM VERKEHR unter https://www.gib-acht-im-
verkehr.de/.
Hier gibt es unter https://www.gib-acht-im-verkehr.de/verkehrs-
sicherheit/motorrad/ auch einen Bereich speziell für Motorrad-
fahrende.
Im Bereich Medien finden Sie unter https://shop.gib-acht-
im-verkehr.de/produkt/du-hast-es-in-der-hand-faltblatt-fuer-
motorradfahrer/ das Faltblatt „Du hast es in der Hand!“ zum 
Download.
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Denken Sie auch an den Diebstahlschutz
Schützen Sie Ihr Motorrad vor Dieben. Wenn vorhanden, nutzen 
Sie Ihre Wegfahrsperre und Diebstahlwarnanlage konsequent. 
Elektronischer Diebstahlschutz kann auch nachgerüstet werden.
Einen guten Diebstahlschutz bieten auch mechanische Siche-
rungen. Entscheiden Sie sich bei Ketten, Bügeln und Schlös-
sern nur für geprüfte Sicherheit und hochwertiges Material, wie 
durchgehärteten Stahl und massive Schließsysteme.
Weitere Informationen hierzu finden Sie auf der Seite der Polizei-
lichen Kriminalprävention unter https://www.polizei-beratung.
de/startseite-und-aktionen/aktuelles/detailansicht/motorraeder-
richtig-sichern/.

Wir gratulieren 

Keine Veröffentlichung von Jubilaren mehr im Amtsblatt
Ab sofort kann die Gemeinde Waldbronn nicht mehr automa-
tisch die Jubilare im Amtsblatt veröffentlichen.
Die datenschutzrechtlichen Vorschriften werden immer stren-
ger und detaillierter. In einem Urteil des Bundesgerichtshofs 
wurde festgelegt, dass die Amtsblätter (Mitteilungsblätter) 
nicht mehr unter den Begriff der „Presse“ nach §50 Abs. 2 
Bundesmeldegesetz (BMG) fallen. Danach zählt die Veröf-
fentlichung von Jubilaren auch nicht mehr zu den gesetzli-
chen Aufgaben einer Gemeinde. Das BMG erlaubt daher 
keine Veröffentlichung in Amtsblättern mehr.
Auch der Landesbeauftragte für Datenschutz (LfDI BW) sieht 
keine Erforderlichkeit zur Veröffentlichung privater Infor-
mationen, wie Jubiläumsdaten. In diesem Rahmen verweist 
er u. a. auch auf mit der Veröffentlichung einhergehende 
Gefahren wie den sog. „Enkeltrick“ oder „Schockanrufe“. 
Mangels anderweitiger Rechtsgrundlagen lehnt der Lan-
desbeauftragte für Datenschutz daher eine Veröffent-
lichung von Jubiläen ohne Einwilligung der Betroffenen 
ab. Danach müsste die jeweilige Gemeinde von jedem Jubi-
lar einzeln eine Einwilligung vor der Veröffentlichung seines 
Geburtstages einholen. Dies ist aufgrund des großen Verwal-
tungsaufwandes nicht zu leisten. Daher werden die Jubilare 
ab sofort nicht mehr automatisch veröffentlicht.
Unser besonderer Service für Jubilare: Wer explizit eine 
Veröffentlichung wünscht, kann sich beim Bürgerbüro mel-
den und vor seinem Ehrentag eine schriftliche Einwilligung 
(Vordruck liegt vor) erteilen. Dann darf im Amtsblatt Ihr be-
sonderer Ehrentag auch wieder erwähnt werden. Die Einwil-
ligung sollte spätestens vier Wochen vor dem Jubiläumsda-
tum vorliegen.
Davon unberührt bleibt die Weitergabe der Jubilare an die 
örtliche Presse (BNN).
Die persönlichen Besuche von unseren Jubilaren finden nach 
wie vor weiter statt.
Ihre Gemeinde Waldbronn

Soziale Einrichtungen

Pflegestützpunkt: Außensprechzeiten finden wieder statt
Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlingen ist 
die erste Anlaufstelle zu allen Fragen rund um Alter und Pflege. 
Im Falle einer Pflege- oder Hilfsbedürftigkeit ist viel zu beach-
ten und zu organisieren. Der Pflegestützpunkt berät umfassend, 
wohnortnah, kostenfrei und neutral.
In Waldbronn finden im Rathaus jeden 1. und 3. Donnerstag im 
Monat von 9 – 12 Uhr Außensprechzeiten statt. Wir bitten um 
vorherige Terminvereinbarung beim Pflegestützpunkt.
Sie können auch gerne einen Termin in unserem Büro in Ettlingen 
vereinbaren (Klostergasse 1, in der Nähe vom Schloss) oder sich 
telefonisch oder virtuell beraten lassen. Unsere Sprechzeiten: 
Montag:   9.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag:  9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 16.00 
Mittwoch:   9.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:  9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr 
Freitag:   9.00 – 13.00 Uhr 

Tel.: 0721 936-71240 oder Mobil: 0160 7077566 
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de

„Löwenbucht“ / Ein Ort zum Anker werfen: Kindergruppe 
mit begleitender Elterninformation
In Familien gibt es immer wieder stürmische Zeiten, in denen 
sich alles bisher Vertraute verändert. Durch Begebenheiten wie 
dauerhafte Streitigkeiten, Trennung der Eltern oder Krankheit 
eines Familienmitgliedes kann es zu Spannungssituationen 
kommen, die alle Mitglieder sehr belasten. Kinder fühlen sich 
in solchen Krisenzeiten oft hilflos und sind ängstlich. Eltern, die 
die Unsicherheit ihrer Kinder spüren, wünschen sich womöglich 
einen Ort, an dem die Kinder zur Ruhe kommen können und 
gestärkt werden, um die täglichen Herausforderungen besser zu 
bewältigen. Ein Ort zum Anker werfen!
„Löwenbucht“ versteht sich als ein pädagogisches Angebot, 
durch das die Kinder Kraft und Ruhe sammeln können. Über 
Spiel-, Bewegungs- und Kreativangebote bekommen Kinder 
die Möglichkeit, die eigenen Befindlichkeiten zum Ausdruck zu 
bringen, wodurch sich belastende Gefühle verringern können. 
Ergänzende kindgerechte Entspannungsangebote fördern in-
nerliche Ruhe und entspannen die Muskeln.
Das fünf Termine umfassende Angebot richtet sich an Kinder 
im Alter von 8-10 Jahren. Die Elterninformation findet nach Ge-
schlechtern getrennt statt.
Kursstart: 10.04.2024 nachmittags
Kosten:
10,00 Euro pro teilnehmenden Elternteil
Anmeldung:
Verbindliche Anmeldung bis 01.04.2024
Psychologische Beratungsstelle des Caritasverbandes Ett-
lingen
Telefon: 07243-515-1701 oder
E-Mail: pb@caritas-ettlingen.de

Das VHS-Angebot für Waldbronn und alle Ortsteile –  
jetzt buchen!

 
 Foto: Antje Bienefeld

Die aktuellen Informationen zu den laufenden Kursen und On-
line-Angeboten entnehmen Sie bitte unserer Homepage: www.
vhsettlingen.de
Wir freuen uns auf Ihre Buchungen – bei den folgenden, in Kürze 
startenden Kursen sind derzeit noch freie Plätze verfügbar
WG151: Nordic Walking
5 x mittwochs, 09.00 bis 10.00 Uhr ab 10.04.2024 / Kurpark 
Waldbronn
WG152: Outdoor-Kinderwagen-Kurs
5 x mittwochs, 10.30 bis 11.30 Uhr ab 10.04.2024 / Kurpark 
Waldbronn
WK121: Töpfern - Neue Wege gehen
2 x samstags, 10.00 bis 13.00 Uhr ab 13.04.2024 / Töpferstudio
WK125: Realistisch zeichnen und malen mit argentinischem 
Flair
1 x freitags, 18.00 bis 22.30 Uhr ab 26.04.2024 / Atelier Heidi 
Lots



17Nummer 11
Donnerstag, 14. März 2024  AMTSBLATT

WPU15: Vortragsreihe Projekt Artenvielfalt: Lebenskünstler 
Schmetterling
1 x donnerstags, 19.00 bis 20.30 Uhr ab 18.04.2024 / Kulturtreff 
Waldbronn

Informationen und Anmeldung:
Geschäftsstelle Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499
E-Mail: vhs@ettlingen.de / Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 08.30 bis 13.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Wir lesen euch was vor ...
… und wir laden euch ein, unseren Büchertisch durchzustöbern 
nach Bienen und Hummeln, Käfern und Schmetterlingen und 
allem, was wir gerne im Garten haben. Gehört da auch der Os-
terhase dazu?
Jedenfalls haben wir auch Osterbücher für euch bereitgelegt.
Bis bald im Lesetreff!
Euer Lesetreff-Team

 
Plakat: Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei  

Waldbronn e. V.

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Piano Power

 
 Plakat: Musikschule Ettlingen

Der Eintritt ist frei.
Gerne steht Ihnen die Verwaltung der Musikschule auch telefo-
nisch (07243/101-312) und per E-Mail (musikschule@ettlingen.
de) zur Verfügung.

Schulen und Kindergärten

Realschule Karlsbad

Exkursion der Ethik-Gruppen Klasse 6 zur evangelischen 
Kirche Langensteinbach
Exkursion der Ethik-Gruppen Klasse 6 zur evangelischen Kirche 
Langensteinbach
Heute, am 04.03.2024, durften die Ethik-SchülerInnen der 6. 
Klassen zusammen mit Herrn Wolff und Frau Rausch im Rah-
men des Unterrichtsthemas „Christentum“ die evangelische 
Ludwigskirche in Langensteinbach erkunden. Es war schön, all 
die Dinge, die man im Unterricht behandelt, auch vor Ort haut-
nah zu sehen. Zuerst erfolgte eine erste offene Fragerunde rund 
um die Kirche, bei der wir zum Beispiel den Taufstein oder den 
Altar bewunderten. Danach betraten wir die Sakristei und be-
trachteten dort diverse Gegenstände, die zum Beispiel beim 
Gottesdienst gebraucht werden. Danach ging es hoch zur Orgel 
und zum technischen Bereich der Kirche. Von dort werden seit 
der Corona-Pandemie die Gottesdienste live bei YouTube über-
tragen. Das war für uns alle sehr modern und würde man im 
ersten Moment nicht von einer Kirche erwarten. Anschließend 
folgte der Höhepunkt, denn wir bestiegen den Kirchturm bis 
zum letzten Meter und durften ganz oben die Kirchenglocken 
aus nächster Nähe bestaunen. Einige SchülerInnen warteten so-

112
Wo ist etwas passiert?
Was ist passiert?
Wie viele Verletzte?
Welche Art von Verletzungen?
Warten Sie auf Rückfragen!

BEI EINEM NOTRUF 
IMMER ANGEBEN:

Foto:ollo/E+/Getty Images Plus
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gar oben, um das Kirchengeläut unmittelbar zu hören. Am Ende 
füllten alle noch einen Erkundungsbogen aus und dann waren 
die zwei Unterrichtsstunden auch schon wieder vorbei und es 
ging zurück zur Schule. Dieses Mal verging die Zeit aber wie im 
Flug! Wir bedanken uns herzlich bei Frau Steiner, die uns vor Ort 
freundlich durch die Kirche führte und all unsere Fragen beant-
wortete und bei Frau Kling für die ganze Organisation.

Gymnasium Karlsbad

Jahresversammlung der Fördergemeinschaft  
am Do, 21.03.2024 um 19:00 Uhr
Alle Mitglieder der Fördergemeinschaft sind zur Mitgliederver-
sammlung eingeladen, die am Do, 21.03.2024 im Raum 030 
(EG) des Gymnasiums stattfindet. Auf der Tagesordnung steht 
der Bericht des Vorstandes über die Aktivitäten sowie der Kas-
senbericht. Ferner sieht das Programm den Bericht der Schüler-
firma Platypus vor.
In diesem Jahr stehen auch wieder Wahlen zum Vorstand an und 
wir freuen uns über engagierte Eltern, die zur Mitarbeit bereit 
sind. Bei Interesse können Sie sich auch gerne an den jetzigen 
Vorstand sowie die Schulleitung wenden.

 
 Foto: Gymnasium Karlsbad

Was kommt nach dem Abitur?
Am Freitag, dem 01. März, stand – wie jedes Jahr – der Berufsin-
formationstag am Gymnasium Karlsbad auf dem Programm. Die 
Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 11 versammelten 
sich im Musiksaal, um zunächst einen Vortrag von Studienbot-
schaftern zu hören. Studienbotschafter sind vom Wissenschafts-
ministerium geschulte Studenten, die darauf vorbereitet wurden, 
an Schulen über das Thema „Studieren“ zu informieren. Dabei 
geht es nicht nur um die unterschiedlichen Hochschularten, 
sondern auch um Finanzierungsmöglichkeiten, Anmeldefristen, 
Freiwilligendienste, Wartesemester, Eignungstests, Praktika etc. 
Alleine in Baden-Württemberg gibt es zurzeit über 3000 verschie-
dene Studiengänge, sodass es unbedingt nötig ist, die Schüle-
rinnen und Schüler bei der Auswahl zu unterstützen. Dabei ge-
hen die Studenten, die in der Regel an ganz unterschiedlichen 
Hochschulen studieren, auch 
immer auf ihren persönlichen 
Werdegang ein und es zeigt 
sich, dass es ganz verschiede-
ne Wege und oft auch Umwege 
zum Studium gibt.
Den vollständigen Artikel fin-
den Sie auf unserer Homepage:  
https://www.gym-karlsbad.de
(Tanja Markmann, Kevin Gerl)

Kindergarten Don Bosco

Kuchenverkauf

Auf dem Wochenmarkt 
Waldbronn 

 

Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch! 

Der Erlös kommt dem Kindergarten  
Don Bosco in Waldbronn-Busenbach zugute. 

 
 Plakat: Miriam Klingler

Kinderhaus WaldSchatz

Frühjahrsbrunch im Kinderhaus und bei den Waldhüpfern
„Beim Frühjahrsfest im Hause …“, erklang es am Samstag, den 
09.03.2024 im Kinderhaus sowie auch bei den Waldhüpfern am 
Bauwagen zur Begrüßung unseres Frühjahrsbrunches.
Es gab leckere Brötchen, duftender Kaffee und eine bunte Aus-
wahl an Käse, Wurst, Obst und Gemüse.
Im Kinderhaus gab es zudem noch eine Ausstellung mit wun-
dervollen Werken der Kinder statt, die sich in den letzten zwei 
Wochen auf verschiedene Arten kreativ austoben konnten.
Es war ein schöner und gemütlicher Vormittag am Bauwagen 
und im Kinderhaus.

 
 Foto: Kinderhaus WaldSchatz

Partnerschaften

Mitgliederversammlung vom 7. März
Am 07. März hielt der Verein die diesjährige Mitgliederversamm-
lung ab. Vorstand Manfred Czychi durfte auf ein ereignisreiches 
Jahr 2023 zurückblicken. Die Jahreshighlights waren auf jeden 
Fall der Besuch unserer Gäste aus Wales und die Teilnahme am 
Jubiläumsprogramm des Musikvereins Lyra. Neben den schö-
nen Momenten gab es aber auch die traurigen. Der Tod der 2. 
Vorsitzenden Angelika Demetrio-Purreiter hat eine große Lücke 
hinterlassen und das nicht nur im Vorstand.
Routinemäßig standen „nur“ die Neuwahlen des 1. Vorsitzenden 
und des Schriftführers an. Nun musste zusätzlich der Posten 
des 2. Vorsitzenden besetzt werden und der langjährige Schatz-
meister Matthias Schüssler hatte schon im letzten Jahr ange-
kündigt, dass er sein Ehrenamt aufgeben muss, also war auch 
diese Position neu zu besetzen.
Der aktuelle Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: Der 1. 
Vorsitzende Manfred Czychi und die Schriftführerin Sandra An-
derer wurden wieder gewählt. Für den 2. Vorsitz gab es keine 
Kandidaten, Sandra Anderer wird dieses Amt zunächst für ein 
Jahr übernehmen und gemeinsam mit den Mitgliedern des Ko-
mitees die Veranstaltungen des Vereins organisieren. Andreas 
Wezel wurde zum neuen Schatzmeister gewählt. Der dadurch 
frei gewordene Posten des Beisitzers konnte mit Saskia Purrei-
ter besetzt werden.
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Unter dem Tagesordnungspunkt „Verschiedenes“ kam das 
Thema Monmouth-Platz zur Sprache. Der Platz bekam 2003 
seinen Namen als Zeichen der Partnerschaft. Die rote Telefon-
zelle war ein Geschenk der Partnergemeinde, welches schon 
zu Beginn der Partnerschaft aufgestellt wurde. Der Verein stif-
tete zur Einweihung des Monmouth-Platzes die Bank um die 
Birke, es wurde vom Verein ein Kugelahorn gepflanzt und ein 
Gedenkstein aufgestellt. Aktuell ist dieser Platz Baustelle und 
viele der Zeichen der Partnerschaft sind verschwunden. Dass 
das für großes Entsetzen bei den Mitgliedern – vor allem bei 
denen, die damals mit dabei waren – sorgte, ist nachvollziehbar. 
Bürgermeister Stalff hatte das Pech, dass er genau zu diesem 
Tagesordnungspunkt erst von einer Gemeinderatssitzung zur 
Mitgliederversammlung stieß. Dafür konnte er aber auch sofort 
die Chance nutzen und den Vereinsmitgliedern die Sichtweise 
und die Planung der Gemeinde erklären. Es ist wohl noch nicht 
alles zu spät für „unseren“ Monmouth-Platz. Ob die Gemeinde 
es schafft, diesen Platz mit Leben zu füllen, werden die nächsten 
Jahre zeigen.
Terminerinnerung: Stammtisch am 14. März ab 19 Uhr in der 
Krone in Reichenbach

Reisen mit netten Leuten
Ein paar Plätze haben wir noch frei, nachdem wir uns auf 
Grund der Nachfrage jetzt für den komfortablen großen Rei-
sebus entschieden haben. Wir fahren vom 3. bis 5. Mai zum 
Stadtmauerfest nach Stadtilm. Vorher werden wir einen Spa-
ziergang durch die historische Altstadt von Mühlhausen 
machen. Am Samstag besichtigen wir in Großkochberg das 
Wasserschloss der Frau von Stein, in dem heute ein Museum 
untergebracht ist. Die Parkanlage und das kleine Theater (75 
Personen) sind ebenso sehenswert wie die kleine Dorfkirche mit 
Altar und bemalter Holzdecke.
Den Nachmittag verbringen wir in Stadtilm auf dem ersten 
Stadtmauerfest, das viele Überraschungen bereithält.
Ein Abend beim Mühlenwirt in Kleinhettstedt schließt sich an.
Sonntag werden uns unsere Stadtilmer Freunde nach Ohrdruf 
begleiten, eine Kleinstadt mit einem der schönsten Renais-
sanceschlösser Mitteldeutschlands, das es zu besichtigen 
gilt. Nach einem guten Essen machen wir uns dann über die 
Thüringer Waldautobahn auf den Heimweg.
Der Preis für die Busfahrt inclusive Stadtführung und Einritts-
gelder liegt bei 120 € pro Person. Die Stadtilmer Freunde bie-
ten private Übernachtungsquartiere an.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich bitte bis 
zum 22. März verbindlich an bei
Marianne Müller, Telefon 66646 oder 
E-Mail: mueller-etzenrot@t-online.de oder
Harry Reiser Telefon 0176 66780960 oder Harry.reiser@gmx.de
Mit freundlichen Grüßen
Freundeskreis Stadtilm-Waldbronn
Marianne Müller

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, den 
Gekreuzigten. Er ist auferstanden, er ist nicht hier.“  
Monatsspruch März, Markus 16,6

Sonntag, 17. März, Judika
10.00 Uhr Hausgottesdienst
Unsere Hausgottesdienste erhalten Sie per Mail (für die Aufnah-
me in den Verteiler bitte melden bei andreas.waidler@kbz.ekiba.
de), über die Homepage (www.ev-kirche-waldbronn.de) oder als 
Ausdruck im „gläsernen“ Briefkasten am Eingang zur Kirche.

Wochenspruch: Der Menschensohn ist nicht gekommen, 
dass er sich dienen lasse, sondern dass er diene und gebe 
sein Leben als Lösegeld für viele. (Matthäus 20,28)

Palmsonntag, 24. März
10.00 Uhr Wer ist Gott? Guide/Führer, gemeinsamer Gottes-
dienst der Region Karlsbad-Waldbronn, Waldenserkirche Mut-
schelbach

Gründonnerstag – Ma(h)l anders
Am Gründonnerstag, 28. März 2024, treffen wir uns um 19 Uhr 
im Gemeindezentrum 
Wir essen und feiern gemeinsam – so wie Jesus und seine 
Freunde es getan haben.
Dazu planen wir ein Gemeinschaftsmahl mit Mitbring-Buffet: 
Jeder bringt mit, was er oder sie gerne isst und dann teilen wir 
miteinander, was wir haben.
Die Kirchengemeinde stellt Getränke und Brot bereit.
Sie sind dabei? Dann melden Sie sich und alle Personen, die Sie 
mitbringen, bitte bis Montag, 
25. März, an: per Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) oder telefo-
nisch unter 07243/61679.

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Probe Projektchor, Dienstag, 19. März, 19.30 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre Mittwoch, 
10. Januar, 10.00 Uhr
Kontakt: krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Konfi-Zeit, mittwochs, 16.15 Uhr
Probe Kirchenchor, donnerstags, 19.30 Uhr
Youtreff, Samstag, 23. März, 19.00 Uhr, Jugendkreis der „Jun-
gen Kirche“ - nette Leute, Spiel und Spaß, Gedankenanstöße 
über Gott und dein Leben - für Jugendliche zwischen Konfir-
mandenunterricht und 18 Jahren
Projektchor, Samstag, 16. März, 15.00 Uhr Generalprobe für 
das Konzert

 
Plakat: Projektchor  
Ev. Kirchengemeinde

Bürozeiten
Telefonisch und per Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind wir 
für Sie da:
Mo bis Fr 10 bis 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Pfarrer Waidler, Tel. 52 64 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den Öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Veranstaltung in Zusammenarbeit mit den Kolpingsfamilien 
Reichenbach und Busenbach

 
Plakat: Mirjam Bartberger

Gott und die Welt
Glaube mal(t) anders
16.03. von 10-16 Uhr
kath. Kirche Spielberg

Beten lernen: 
Eine Einführung in 
die kontemplative 
Weise des Betens

Ruth Fehling
Anmeldung bis 
15.03.

26.03. um 18:30 Uhr 
kath. Kirche Spielberg

MARKUS an 
einem Abend – 
Lesung

Team Spielberg
ohne Anmeldung

 
 Plakat: M. Bartberger

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.kkwk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 6523-47;
 r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 6523-44; t.ries@kkwk.de
Pastoralassistentin Teresa Ostertag, Tel. 0151 25861041 
t.ostertag@kkwk.de
Gemeindereferentin Alexandra Kunz, Tel. 6523-43; 
a.kunz@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel. 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de
Gemeindeassistent Pious Joseph, Tel. 2199413, 
p.joseph@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 -12.00; 
Tel. 07243 2005252
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 -18.00
Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de;
Öffnungszeit: Mo., 16.00 -18.00
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do., 16.00 -18.00
Das Büro in Karlsbad ist am Donnerstag, 14. März geschlos-
sen.
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf; Tommaso Tenconi, BFD
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00

Gottesdienstordnung
Sa, 16.03.2024
18:30 Langensteinbach Vorabendmesse
FÜNFTER FASTENSONNTAG, 17.03.2024 - MISEREOR-Kol-
lekte
10:00 Reichenbach Kinderkirche im Pfarrzentrum - Beginn im 
Pfarrzentrum, UG
10:00 Reichenbach Hl. Messe mit Vorstellung des Projektes des 
Eine-Welt-Kreises Waldbronn/Karlsbad und Verabschiedung 
von Gemeindereferentin Alexandra Kunz – mitgest. von Wegzei-
chen, anschl. Solidaritätsessen des Eine-Welt-Kreises
10:30 Busenbach Kinderwortgottesdienst in der Kita Don 
Bosco
18:00 Spielberg Berührt im Wort
18:30 Etzenrot Kreuzweg/Fastenandacht
Mo, 18.03.2024
08:45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche 
und Welt
09:00 Reichenbach Morgengebet
15:00 Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30 Reichenbach Anliegengebet
19:00 Busenbach Lichterweg in der Fastenzeit, gestaltet vom 
GT Busenbach - Treffpunkt: Friedhof
Di, 19.03.2024 - HEILIGER JOSEF
18:30 Busenbach Hl. Messe, anschl. Jahreshauptversammlung 
der Kolpingsfamilie Busenbach im DRK-Raum
19:00 Langensteinbach Eucharistische Anbetung in den Anlie-
gen unserer Zeit, anschl. Komplet (ca. 19:40 Uhr)
Mi, 20.03.2024
18:30 Reichenbach Hl. Messe, anschl. gestaltete eucharisti-
sche Anbetung mit Stille
Do, 21.03.2024
18:30 Langensteinbach Hl. Messe - Seelenamt für unsere Ver-
storbenen des vergangenen Monats
18:30 Reichenbach Schönstatt-Bündnisfeier
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Fr, 22.03.2024
15:00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18:30 Spielberg Hl. Messe
Sa, 23.03.2024
18:30 Etzenrot Vorabendmesse mit Segnung der Palmzweige
PALMSONNTAG, 24.03.2024
10:00 Busenbach Hl. Messe mit Segnung der Palmzweige
15:30 Busenbach Ökumenischer Jugendkreuzweg „Dein 
POV“
18:30 Etzenrot Kreuzweg/Fastenandacht

Einführung in das Kontemplative Gebet
Termine: samstags
16. März
27. April
10.00 – 16.00 Uhr
Spielberg, katholische Kirche
Herrenalber Str. 48
Anmeldung ab sofort für alle Termine möglich:
Dr. Ruth Fehling
r.fehling@kkwk.de
07243 6523-47
Tage der Stille und Achtsamkeit
Die Tage verstehen sich als Einführung und Vertiefung in das 
kontemplative Gebet und Leben. „Gott in allem finden …“ – So 
hat es Ignatius von Loyola ins Wort gebracht. Der kontemplative 
Weg ist ein Übungsweg, auf dem wir schrittweise lernen, die 
Gegenwart Gottes in uns und in unserem Leben wahrzunehmen 
und zu verkosten.

 
 Plakat: M. Bartberger

Verabschiedung von Alexandra Kunz in den Ruhestand
Nach über 40 Dienstjahren geht Gemeindereferentin Alexand-
ra Kunz zum 01. April 2024 in den wohlverdienten Ruhestand. 
Die offizielle Verabschiedung der Kirchengemeinde wird am 17. 
März im Rahmen der hl. Messe um 10.00 Uhr in Reichenbach 
am Ende des Gottesdienstes stattfinden. Der Gottesdienst wird 
vom Eine-Welt-Kreis Waldbronn-Karlsbad zusammen mit Herrn 
Pious Joseph und der Gruppe Wegzeichen gestaltet.
Im Anschluss an den Gottesdienst und im Rahmen des Fasten-
essens besteht die Möglichkeit zur persönlichen Begegnung mit 
Frau Kunz.

Frau Kunz verzichtet zum Abschied auf persönliche Geschenke. 
Stattdessen würde sie mit eventuellen Geschenken soziale Pro-
jekte unterstützen, die sie seit Jahren fördert. Wer ihr etwas zu-
kommen lassen möchte, kann für diesen Zweck Geldgeschenke 
zur Weitergabe überreichen.
Torsten Ret

Angebot für Kinder und Jugendliche

Plakat Jugendkreuzweg

 
 Plakat: Team

Eine-Welt-Kreis Waldbronn

Solidaritätsessen - Gottesdienst mit Vorstellung des Fas-
tenprojektes: Häuser bauen in Kerala / Indien
So. 17. März
10.00 Uhr Hl. Messe
St. Wendelin Reichenbach
mitgestaltet vom Eine-Welt-Kreis und der Gruppe Wegzeichen
anschl. Solidaritätsessen
Pfarrzentrum Ernst Kneis Reichenbach
Ende: 16.00 Uhr
Liebe Gemeindemitglieder und Interessierte,
dieses Jahr unterstützt der Eine-Welt-Kreis das Projekt „Häu-
serbau“ der Karmeliter in Kerala, der indischen Heimat unseres 
Gemeindeassistenten Pious Joseph.
In der Küstenregion von Alleppey leben völlig verarmte Fischer 
mit ihren Familien in Behausungen aus Planen und Bretterver-
schlägen, ohne Fenster und sanitäre Einrichtungen.
Durch den Niedergang der Fischerei- und Kokosfaserindustrie 
gibt es kaum Verdienstmöglichkeiten für die Bewohner. Dazu 
kommen Meereserosionen, Wetterveränderungen und die Fol-
gen der Einschränkungen durch Covid. Die Menschen leiden un-
ter Arbeitslosigkeit, Krankheiten und sind Gläubigern gegenüber 
verschuldet.
Der Karmeliterorden, der in Kerala aktiv ist, möchte die armen 
Hüttenbewohner, Familien, alleinstehende Frauen mit Kindern 
aus ihrer menschenunwürdigen Lage befreien und mit ihnen 
feste Häuser bauen. Die zukünftigen Bewohner werden in den 
Bauprozess einbezogen, sodass sie sich auch weiterhin um die 
Instandsetzung kümmern können und ihnen ein sicheres Woh-
nen und Leben möglich wird.



22 AMTSBLATT
Nummer 11

Donnerstag, 14. März 2024

Pious Joseph und seine Frau unterstützen uns freundlicherwei-
se beim Gottesdienst und beim Kochen von indischen Gerichten 
mit und ohne Fleisch.
Barbara Paulke
Solidaritätsessen – Speiseplan:
-  Lemon Rice (indischer Reis)
-  Hähnchen Curry
  mit Zwiebeln, Tomaten, Ingwer, Knoblauch, Kokosmilch und 

indischen Gewürzen
-  Gemüse Curry
 Gemüse, Kokosmilch und indische Gewürze)
-  „Heiße“ mit Kartoffelsalat
-   Kaffee und Kuchen - Kuchenspenden sind herzlich will-

kommen!
Spendenkonto
RK. Kige Waldbronn-Karlsbad/ Eine-Welt-Kreis
DE41 6609 1200 0009 7022 10
Verwendungszweck: Kerala

Kirchliche Seniorenarbeit

Kinder- und Familienzentrum

 
 Plakate: M. Bartberger

Tipp für Autoren

Überschrift ausspielen
In Artikelstar können Sie über den Schieberegler bei „Neuer 
Artikel“ selbst bestimmen, ob Ihre eingestellte Überschriften 
im Printmedium ausgespielt werden sollen oder nicht.
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Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

 
 Plakat: Kiki-Team

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein / euer Kommen.
15.03. Kino KaOT
22.03 Tischkicker Turnier

Kath. Frauengemeinschaft
Busenbach

Montag, 25. März 2024 um 18:30 Uhr
in die Pfarrkirche St. Katharina
Kreuzweg, gestaltet von der Frauengemeinschaft
Herzliche Einladung
Ihre kfd Busenbach

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Plakat Kigo

 
Liebe Kinder, 
wir laden euch mit euren Eltern ein. 
Wir werden zusammen singen, Geschichten aus der Bibel 
hören und miteinander beten. 
 
 

Wann:  Sonntag, 17. März 2024 
   um 10:30 Uhr 
 

Wo:   im Kindergarten Don Bosco  
   Albert-Schweitzer-Str. 14, Busenbach 

 
Wir freuen uns auf Euch! 

 
 Plakat: Kigo-Team

Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn
Liebe Waldbronner Hexen, so schreibt Br. Günther/Comboni 
Missionar in Uganda
Sehr erfreut bin ich darüber, dass ich den Erlös eurer Samme-
laktion am Schmutzigen Donnerstag für das St. Kizito Hospital 
Matany in der Mitte der Savanne Karamojas im Westen Ugandas 
bekommen habe.
Heute früh waren auf der Kinderstation 104 Kinder stationär zu 
betreuen. Das ist immer eine große Herausforderung, da wir nur 
88 Betten haben. Somit müssen einige mit ihren Müttern auf 
Matten auf dem Boden schlafen. Malaria, Durchfallerkrankun-
gen, Blutarmut, Atemwegserkrankungen, Unterernährung, Ver-
wundungen durch Unfälle etc. sind am häufigsten. Viele können 
die Behandlungen nicht bezahlen, weshalb das Krankenhaus 
auf Spenden angewiesen ist. Somit kommt eure Hilfe denen 
zugute, die hilfsbedürftig sind. Medikamente, Nahrungsmittel, 
Verbandsmaterial und Ambulanzfahrten werden ebenfalls von 
Spenden mitfinanziert.
Die meisten Leute wohnen in einfachen Häusern aus Lehm mit 
Grasdach, die nur mit dem nötigsten ausgestattet sind, oft ohne 
Bett oder Mobiliar. Jetzt in der Trockenzeit ist es nicht leicht, 
immer genügend Wasser im Haus zu haben. Meist müssen 
Mädchen, die eigentlich zur Schule gehen sollten, oder nach der 
Schule, täglich Wasser von den entfernten Wasserstellen in Ka-
nistern holen, die sie meist auf dem Kopf tragen. Andere müssen 
Feuerholz suchen.
Die Buben sind mit dem Vieh unterwegs. Jetzt in der Trockenzeit 
ziehen sie mit ihren Ziegen, Schafen oder Kühen in der trocke-
nen Savanne umher, um Gras in entlegeneren Gegenden zu su-
chen und ihre Tiere zu weiden.
Fortsetzung folgt …



24 AMTSBLATT
Nummer 11

Donnerstag, 14. März 2024

Kolpingsfamilie Busenbach

Jahreshauptversammlung
Herzliche Einladung zur
Jahreshauptversammlung am19. März 2024 um 18.30 Uhr
mit Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Katharina Busenbach.
Anschließend Versammlung im DRK-Heim in der Anne-
Frank-Schule Busenbach.
Tagesordnung
• Begrüßung
• Totengedenken
• Geistliches Wort von Pastoralreferent Thomas Ries
• Spendenübergabe an Vertreter der Organisationen Mitrani-

ketan – Stätte der Freunde, Lebenshaus Uganda, Kinder-
haus Rosa Maria Honduras, Projekt Straßenkinder Gulbarga

• Bericht des Vorsitzenden
• Bericht der Schriftführerin
• Bericht des Kassiers
• Bericht der Kassenprüfer
• Aussprache über die Berichte
• Entlastung
• Neuausrichtung der Vorstandsstruktur unserer Kolpingsfa-

milie – Überlegungen und Planungen – Referentin ist Antonia 
Bäumler Diözesan – Bildungsreferentin vom Kolping – Diöze-
sanverband Freiburg

• Bilderpräsentation der Kolpingsaktivitäten
• Ausblick auf das Jahresprogramm 2024
• Verschiedenes – Anregungen – Vorschläge
• Kolpingslied
• Anträge können bis zur JHV beim Vorsitzenden Manfred Pe-

ter, Tel. 67730, gestellt werden.

Gründonnerstag
Die Familiengruppe lädt herzlich ein zur
„Familienabendmahlfeier“ am 28. März 2024 – Gründonners-
tag, um 16.30 Uhr ins DRK-Heim in der Anne-Frank-Schule 
Busenbach.
• mit kindgerechter Gestaltung der Abendmahlfeier
• mit gemeinsamem Brotbacken
• Gestaltung von Osterkerzen
• gemeinsamem einfachen Abendessen
Wir bitten um Anmeldung beim Vorsitzenden Manfred Peter, Tel. 
07243 - 67730, oder mum.peter@web.de
Anbetung „Wachet und Betet“ am Gründonnerstag, 28. März.
Beginn der 1. Station um 22.00 Uhr auf dem Friedhof Busen-
bach – die Gestaltung der Andacht hat die Kolpingsfamilie 
Busenbach. Es folgen noch weitere Stationen.

Auferstehungsweg
Wir gehen den „Auferstehungsweg“
am 5. April 2024, Treffpunkt 18.30 Uhr an der Kapelle Maria 
Zuflucht, Hellenstr. Busenbach.
In drei Stationen wird in Wort und Gesang die Osterfreude zum 
Ausdruck gebracht.
Der Abschluss ist in der Sakristei der Pfarrkirche St. Katharina 
Busenbach, mit Bewirtung.
Herzliche Einladung

Neuapostolische Kirche
Am Sonntag, den 17.03.2024 um 09.30 Uhr in Langensteinbach 
sowie am Mittwoch, dem 20.03.2024 um 20.00 Uhr in Ittersbach 
findet jeweils ein Gottesdienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 14.03. - 20.03.2024
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 15:00 - 17:00 Mädchen Treff
17:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag: 14:00 - 21:00 Offener Treff
Samstag: 14:00 - 20:00 Offener Treff

Montag: 10:00 - 13:00 Bürozeit
13:00 - 15:00 Jugendbüro
Dienstag: 15:00 - 18:00 U14 Treff: Mini-Tischkicker
18:00 - 21:00 Offener Treff
Mittwoch: 15:00 - 18:00 Kinder Treff: Osternester backen und 
Eiersuche
18:30 - 21:00 Offener Treff
Papperlapapp: Sicherheits- und Selbstbehauptungstraining 
für Grundschulkinder ab 13. April.
Infos und Anmeldung auf der Homepage / im Jugendtreff.
Freizeit in den Pfingstferien: Malmedy / Belgien
Alter: 13-18 Jahre, Infos und Anmeldung auf der Homepage / 
im Jugendtreff.

Alle Termine, Fotos und wei-
tere Informationen auch im-
mer auf www.jugendtreff.de

Kindertreff:  
Osternester backen 
Plakat: 
Jugendtreff Waldbronn

Vereinsnachrichten

ARGE Reichenbacher Vereine

Frühjahrssitzung
Die Frühjahrssitzung der Arbeitsgemeinschaft Reichenbacher 
Vereine findet am Donnerstag, 14. März 2024, um 19:00 Uhr 
im Hotel zur Krone statt.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Rückblick
3.  Termine
 3.1 Ergänzungen / Änderungen 2024
 3.2 Sommerfeste 2025
 3.3 Herbstsitzung 2024
4.  Verschiedenes
Die Vereine werden gebeten, zu dieser Sitzung mindestens ei-
nen stimmberechtigten Vertreter zu entsenden.
gez. Thomas Becker
Schriftführer

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Neuwahl des Vorstandes bei Jahreshauptversammlung
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung fand am 8. März 
2024 im Restaurant „La Cigogne“ statt. Auf der Agenda standen 
Berichte und Neuwahlen des Vorstandes.
Zunächst hielt unsere Jugend ihre Versammlung ab. Nach den 
Berichten der Jugendleitung sowie des Jugendschatzmeisters 
wurde der alte Jugendvorstand entlastet und der neue gewählt.
Die anschließende Mitgliederversammlung eröffnete die erste 
Vorsitzende Stefanie Geisert. Nach einem Gedenken an die ver-
storbenen Mitglieder folgte ein Rückblick auf ein ereignisreiches 
und erfolgreiches Jahr 2023.
Die technische Leitung berichtete von den verschiedenen 
Schwimmgruppen, in denen rund 95 Schwimmerinnen und 
Schwimmer aktiv sind und auch dieses Jahr wieder viele 
Schwimmabzeichen abgenommen wurden. In unserem Jugend-
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einsatzteam (JET) werden mittlerweile 19 jugendliche Teilneh-
merinnen und Teilnehmer an Rettungseinsätze herangeführt. 
Zusätzlich führten wir wieder einen Schwimmkurs für Anfänger 
in der Albtherme durch, leisteten eine Vielzahl an Wachstunden 
im Freibad und an der Küste und unterstützten die Grundschule 
Reichenbach beim Schwimmunterricht.
Nach den Berichten des Schatzmeisters, der Kassenprüfung so-
wie der Entlastung des Vorstandes und Schatzmeisters standen 
Neuwahlen an.
Stefanie Geisert wurde als erste Vorsitzende bestätigt, Roland 
Szabados zum stellvertretenden Vorsitzenden gewählt. Andre-
as Betsche ist alter und neuer Schatzmeister. Für die Öffent-
lichkeitsarbeit zuständig sind Tina Ignatowitz und Ellen Kuhnt. 
Die Technische Leitung übernehmen wieder Martin Staudinger 
sowie Jonas Vogel und neu Christiane Scheipers. Zu Beisitzern 
wurden Bettina Lichtenberger, Hedwig Kohler, Igor Dragobetski 
sowie Rüdiger Ziegler gewählt. Im Anschluss wurden der neue 
Jugendvorstand Laurenz Wagner, Annika Ignatowitz und Jonas 
Vogel von der Versammlung bestätigt.
Stefanie Geisert beendete die Mitgliederversammlung mit einem 
Dank an die ausgeschiedenen Vorstandsmitglieder und gab ei-
nen Ausblick auf das weitere Jahr 2024. Die Badesaison wird 
dieses Jahr erst sehr spät mit der Badesaisoneröffnungsfeier 
sowie dem Anbaden am 30. Mai 2024 beginnen. Unsere Jugend 
wird ihre Sommerfreizeit dieses Mal in Dänemark verbringen. 
Die jährliche Kinderhüttenfreizeit wird über Christi Himmelfahrt 
in der schönen Pfalz stattfinden. Im Oktober werden wir wieder 
ein Wanderwochenende im Allgäu veranstalten.
Wir danken unserem gesamten Vorstandsteam sowie allen Trai-
nern für ihr unermüdliches ehrenamtliches Engagement und 
freuen uns auf viele gemeinsame Aktivitäten und Erlebnisse 
2024.

Casa Nin̆os Rosa Maria
Kinderhaus Rosa Maria Honduras e.V.

Erfolgreicher Kuchenverkauf
Vergangene Woche durften wir wieder mit unserem Kuchenver-
kauf auf dem Wochenmarkt Waldbronn zahlreiche Besucher mit 
unseren leckeren, selbstgebackenen Kuchen verwöhnen. Das 
schöne Frühlingswetter lockte viele Besucher zum Markt und 
so waren wir auch schon vor 12 Uhr restlos ausverkauft. Wir be-
danken uns bei unseren fleißigen Bäckerinnen für die Kuchen-
spenden, wie auch bei den Helferinnen und Helfern vor Ort, die 
uns beim Verkauf und beim Auf- und Abbau unterstützt haben. 
Der gesamte Erlös kommt den Kindern in unserem Projekt in 
Honduras zugute. Möchten Sie gerne mehr über unser Projekt 
erfahren? Dann besuchen Sie unsere Homepage oder sprechen 
Sie uns gerne auch direkt an.
Kathrin Habedank & Erika B. Anderer
www.kinderhaus-honduras.de
E-Mail: info@kinderhaus-honduras.de
Volksbank pur eG
IBAN: DE39 6619 0000 0070 043009
BIC: GENODE61KA1

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Ausschüttung
Ausschüttung der Fördergelder durch die „Hospizstiftung 
Landkreis und Stadt Karlsruhe“
Die Stadt Karlsruhe als Gastgeber zusammen mit Frau Bürger-
meisterin Bettina Lisbach hatte am 23.02.2024 in den großen 
Sitzungssaal des Rathauses eingeladen, um in einem würdigen 
Rahmen die Verteilung der Fördergelder durch die Hospizstif-
tung an verschiedene Hospizvereine vorzunehmen.
Im Grußwort der Bürgermeisterin wurde besonders auf die wert-
volle und nicht verzichtbare Arbeit der ambulanten Hospizverei-
ne und natürlich der stationären Hospize Arista SÜD und Nord 
hingewiesen.
Frau Helma Hofmeister und Herr Herminghaus als Vorstand der 
Hospizstiftung haben auch auf die bedeutungsvolle Arbeit der 
Stiftung mit ihrem Stiftungskapital von z.Zt. ca. 2 Mio. EURO 

hingewiesen, wodurch überhaupt die Ausschüttung solcher För-
dergelder erst möglich wurde und dankte damit auch allen, die 
sich in der Stiftung mit ihren Einlagen beteiligen.
Als Empfänger dieses Fördergeldes bedanken wir uns hier noch 
einmal ganz herzlich für diese Unterstützung unseres Hospiz-
vereins.

 
von links: H. Ambiel - Hospizverein, H. Herminghaus - Vor-
stand Hospizstiftung, Fr. Bürgermeisterin Lisbach, Fr. Rull 
Koordinatorin Hospizverein, H. Gerlitzki - Hospizverein 
 Foto: Ernst Gerlitzki

www.hospizverein-kmw.de
Unser Hospiztelefon 07243 – 93 83 200

ARCHE e.V.

Aktuelles vom ARCHE e. V.
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugendli-
che ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Elternteil, 
von beiden Eltern und Geschwistern oder sogar von ihrer gan-
zen Familie entfremdet werden. Die Kinder leiden in der Regel 
unter dem Bindungsabbruch zu ihren nächsten Bezugsperso-
nen. Die Schädigungen, die die Kinder nach dem vorausgegan-
genen Trauma der Beziehungsunterbindung davontragen, sind 
transgenerationell. Der ARCHE e. V. hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, diese seelischen und körperlichen Folgen öffentlich zu 
machen: Die Kinder, die ohne Vater aufgewachsen sind, nehmen 
„einen überdurchschnittlichen hohen Anteil in allen Kriminalsta-
tistiken ein.“
„Aus vaterlosen Familien stammen: 74 % der schwangeren 
Teenager … !“ 
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen Schweizer Sozio-
loge https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwach-
sen/

Kurse
1. Der Arbeitskreis „FREE – Freie Energiearbeit“ zur Persön-
lichkeitsbildung findet online statt. Systemisch bedingte Blo-
ckaden können gemeinsam in einem angenehmen Gruppenrah-
men gelöst werden. 
2. Tagesseminar „Die Große FREE“: Die Technik der Über-
tragung basiert auf der Arbeit mit dem Resonanzfeld (Rupert 
Sheldrake, Biologe und britischer Autor). Das Phänomen: Der 
Herzöffner trägt seine Lebenssituation und seinen erwünschten 
Lernschritt dem Gruppenleiter vor. Die Gruppe empfängt intui-
tiv die dazugehörigen Impulse über das Resonanzfeld und stellt 
die einzelnen Handlungssequenzen für den Herzöffner nachvoll-
ziehbar und lösend dar.
Termine: jeden vierten Sonntag im Monat. Näheres zu Inhalt 
und Bedeutung der Workshops finden Sie auf www.FREE-Frei-
eEnergiearbeit.com oder nehmen Sie Kontakt auf zu Frau Ste-
fanie Longin in Reichenbach unter der Nummer 0176-42031741.

Filme
Maikäfer flieg – Dr. Andrea Christidis: Vom Kinderschutz zur 
Kinderpornografie-Mafia
Über die Hintergründe von Kinderraub: Die Pädagogin und Freie 
Journalistin Heiderose Manthey besucht gemeinsam mit Filme-
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macher Volker Hoffmann Frau Dr. Andrea Christidis, um einen 
Film zur Aufklärung des herrschenden Systems der Kindesent-
nahmen aus den Familien zu drehen. Christidis - Psychologin MA 
mit postgraduellem Studium 
der Kriminalistik und Forensik, 
entspricht in Deutschland der 
Rechtspsychologie, mit an-
schließender Psychotherapie-
ausbildung, Verhaltensthera-
peutin und systemische 
Familientherapeutin – spricht 
zum Thema „Staatliche Leis-
tungsfolgen für Familien“
Quelle: 
https://www.youtube.com/watch?v=B_O1sz-U9h0&t=961s
Aktuelles auf www.ARCHEVIVA.com.

VdK Waldbronn

VdK-Information

Mitgliederversammlung 2024
Unsere Mitgliederversammlung findet am 19.3.2024 um 18 Uhr 
im „Weinhaus Steppe“ in Waldbronn-Reichenbach statt.
Dazu möchten wir alle Mitglieder ganz herzlich einladen.
Die zu Ehrenden möchten sich doch bitte unter 07243 571825 
anmelden oder absagen, damit wir wissen, wer kommt.
Anträge können bis einen Tag vor der Versammlung angemeldet 
(siehe Tel. oben) werden.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Totenehrung
2.  Bericht Vorsitzender
3.  Bericht Schriftführerin
4.  Bericht Kassier
5.  Bericht Kassenprüfer
6.  Entlastungen
7.  Ehrungen
8.  Anträge
9.  Verschiedenes

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zu unserer Jahreshauptversammlung laden wir alle Mitglieder 
recht herzlich ins Restaurant „Weinhaus Steppe“ in Waldbronn 
ein.
Termin ist der 19.3.2024 um 18 Uhr.
Neben den Rechenschaftsberichten gibt es noch Ehrungen und 
ein gemütliches Beisammensein.
Ein Verzehrbon wird ausgegeben.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Totenehrung
2.  Bericht Vorsitzender
3.  Bericht Schriftführerin
4.  Bericht Kassier
5.  Bericht Kassenprüfer
6.  Entlastungen
7.  Ehrungen
8.  Anträge
9.  Verschiedenes
Anträge können bis seine Woche vor der Versammlung bei der 
Verwaltung abgegeben werden.
Die Verwaltung

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Mitgliederversammlung vom 08. März
Am 8. März fand die diesjährige Mitgliederversammlung im Al-
ten Rathaus in Etzenrot statt. Die Räumlichkeiten wurden dem 
Verein von Christiane Scherer-Schempp zur Verfügung gestellt 
und extra für die Veranstaltung mit Frühlingsblühern dekoriert. 
Herzlichen Dank dafür.
Die 1. Vorsitzende Irina Heuß durfte über eine ganze Reihe von 
Aktionen berichten, welche der OGV Etzenrot alleine oder in Zu-
sammenarbeit mit den beiden anderen Waldbronner Obst- und 

Gartenbauvereine durchgeführt hat. Eine riesige Herausforde-
rung war nach jahrelanger Abwesenheit des Vereins die Teilnah-
me am Dorffest, da bei so einer großen Veranstaltung (noch) die 
Übung fehlt.
In diesem Jahr konnten 4 Personen für 25 Jahre Mitgliedschaft 
mit dem silbernen LOGL-Bäumchen und einer Urkunde ausge-
zeichnet werden. Leider konnte keiner der Jubilare an der Ver-
sammlung teilnehmen. Die Präsente wurden durch die Mitglieder 
des Vorstandes in den folgenden Tagen persönlich überbracht.
Zur Wahl standen in diesem Jahr die 1. Vorsitzende, der Kas-
senverwalter und die Beisitzer. Die 1. Vorsitzende Irina Heuß 
und der Kassenverwalter Andreas Wezel wurden in ihren Ämtern 
bestätigt, ebenso die Beisitzer Andrea Müller-Deininger, Bernd 
Anderer und Andreas Deininger. Zusätzlich konnte Herbert Ochs 
für das Amt des Beisitzers gewonnen werden.
Die anstehenden Termine finden sie im Flyer der Obst- und Gar-
tenbauvereine von Waldbronn, welcher vor Kurzem dem Amts-
blatt beilag und im Veranstaltungskalender auf der Internetseite 
der Gemeinde Waldbronn. Hier möchten wir nochmals auf die 
Korrektur des Termins im April hinweisen. Der Veredelungskurs 
findet am 20. April statt (nicht am 13.).
Kontakt OGV Etzenrot e.V.: Irina Heuß 0179 / 6831162 oder per 
Mail an irina.heuss@ogv-etzenrot.clubdesk.com

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Singen macht Spaß
Aber warum soll sich nur der Duschkopf Ihrer Brause an Ihrer 
Stimme erfreuen? Werden Sie Mitglied in einem unserer Chöre 
und genießen Sie das Singen in geselliger Gemeinschaft.
Für Damen mit Mumm - Der Frauenchor
Die Freude am gemeinsamen Singen verbindet seit 1991 die 
Sängerinnen des vierstimmigen Frauenchores. Musikalisch für 
alle Richtungen offen, erstreckt sich unser Repertoire von Volks-
liedern über Schlager bis hin zu Musicalmelodien. Mal traditio-
nell, mal modern, selbst vor den Highlights der Klassik machen 
wir nicht halt. Auftritte bei Freundschaftssingen, Liederabende 
und Konzerte runden unsere Chorarbeit ab.
Geben Sie uns Ihre Stimme. Termin für die Singstunde ist immer 
mittwochs um 19.00 Uhr im Vereinslokal „Adler“, Grünwetters-
bacher Str. 14 in Busenbach
Da wir neue Projekte planen, wäre jetzt der richtige Zeitpunkt 
zum Einstieg. Wir warten auf Sie.

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

Jahreshauptversammlung (Fortsetzung)
Beim Punkt „Aussprache zu den Berichten“ ging Harry Reiser 
nochmals auf das vergangene Vereinsjahr ein. Er erwähnte da-
bei stellvertretend die „tolle Mannschaftsleistung vor und hinter 
der Bühne“ bei den kürzlich stattgefundenen Prunksitzungen. 
Ein Dank richtete er in diesem Zusammenhang an alle Grup-
penverantwortlichen und informierte, dass der Verein aktuell aus 
655 Mitgliedern, darunter 120 Ehrenmitgliedern, besteht und 
insgesamt 200 Aktive in allen CONCORDIA Gruppen im Einsatz 
sind.
Harry Reiser nahm die Versammlung zum Anlass, sich bei dem 
„CONCORDIA Allrounder“ Achim Waible zu bedanken, der seit 
mehr als 40 Jahren als Vizedirigent fungiert und in dieser Funk-
tion bereits auf viele Auftritte mit den CONCORDIA Chören zu-
rückblicken darf.
Die Entlastung der Verwaltung nahm Günter Geisert zum An-
lass, die Arbeit dieses Gremiums hervorzuheben. Der von ihm 
beantragten Entlastung der Verwaltung folgte die Versammlung 
einstimmig.
Für 25-, 40-, 50-, und 60-jährige Mitgliedschaft konnten verdien-
te Mitglieder geehrt werden, denen Harry Reiser für ihre langjäh-
rige Unterstützung dankte. Namen und Bilder dieser Personen 
sind im redaktionellen Teil dieser Amtsblattausgabe zu finden. 
Die von Eugen Endres geleiteten Neuwahlen brachten folgende, 
jeweils einstimmige Ergebnisse: Klaus Bechtel (2. Vorsitzender), 
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Patrick Becker und Nadine Bertlein (beide Beisitzer) wurden in 
ihren Ämtern bestätigt. Aus der Verwaltung ausgeschieden sind 
Juliane Kruse, Christin Vogel und Michael Sauer, für deren Arbeit 
sich Harry Reiser bedankte. Neu in das Gremium gewählt als 
Beisitzer wurden Carolin Burkart und Franz Masino.
In seiner Vorschau auf das Jahr 2024 ging Harry Reiser auf be-
reits feststehende Termine ein und rührte die Werbetrommel 
für ein gemeinsames Herbstfest mit dem MV Lyra vom 28. bis 
30. 09. in der Festhalle. Am 02. und 03.11. findet ein Konzert 
von The Voices im Kurhaus statt, wo es auch am 15.12. den 
CONCORDIA Weihnachtszauber gibt. Auch über bereits festste-
hende Termine im Jubiläumsjahr 2025 wurde informiert. Im Jahr 
2025 darf der Verein auf stolze 150 Jahre zurückblicken. So ist 
am 12.01. ein Festbankett und vom 11. bis 14.07. ein großes 
Fest angesagt. Zu einem Konzert werden am 25.10. die Main-
zer Hofsänger erwartet. Am 16.11. ist ein CONCORDIA Konzert 
geplant.
Harry Reiser bedankt sich abschließend bei den musikalischen 
Leitern Bettina Horsch, Wilke Lahmann und Christian Seitz. Ein 
Dank richtet er an die Förderer und Unterstützer, die vielen hel-
fenden Hände das ganze Jahr über sowie an alle Aktiven.

AccoMusica e.V.

Neue Melodica-Kurse

Neue Kurse ab April
für Kinder ab 5 Jahre

Musikalische Grundausbildung

auf der Melodica

Kursziele:

• Freude am Instrumentalspiel entwickeln

• Elementare Noten- und Pausenwerte lernen

• Viele Kinderlieder und Vorspielstücke spielen

• Erste Aufführungen erleben

• Schulkompetenz fördern

www.accomusica.de

Infos und Anmeldung

Uwe Müller

07202 40071

0171 8211861

uwe.mueller@accomusica.de

 
 Plakat: AccoMusica

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Frühjahrskonzert 2024
Im Anschluss an unser Konzert bewirten wir Sie gemeinsam mit 
der Brasserie Schwitzer’s.

Der Musikverein Edelweiß Busenbach e.V. lädt ein zum

Der Eintritt ist dieses Jahr kostenlos. Spenden sind herzlich willkommen.

Man hört sich.

 Nachwuchsorchester unter der   Leitung von Ralf Wittmann

Wo?

 Kurhaus Waldbronn

 Samstag, den 23.03.2024,  19:00 Uhr

 Atlantis Alexander Reuber

 ABBA - Das Beste Zgst. Samuel Derchitz 

 Highland Saga Zgst. Samuel Derchitz 

Wer?

Was steht auf dem Programm?

Wann?

 Großes Orchester unter der  Leitung  von Dietmar Schulze

(Programmauszug)

 Midnight Ride Rossano Galante

des Musikvereins Edelweiß Busenbach

Frühjahrskonzert

 
 Plakat: MVE Busenbach

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Big Band Summit 16./17. März, Ankündigung JHV 21. März
Der Big Band Summit am 16./17. März wirft seine Schatten vo-
raus, wir freuen uns schon sehr auf 8 (!) befreundete Bigbands 
aus der näheren und weiteren Umgebung! Es gibt aber auch 
ein kleines Kontrastprogramm: Den Abschluss am Sonntag bil-
det die Band „FUNKgeræt“, die tags zuvor mit Thorsten Skrin-
ger einen Bandworkshop absolvieren wird. Diese Band besteht 
hauptsächlich aus Mannheimer und Stuttgarter Musikstuden-
ten, was die Sache besonders interessant macht. Der VVK für 
den Summit läuft über unseren Webshop unter marchingband-
waldbronn.de, dort finden sich auch Informationen über das 
Programm und den Ablauf. Tickets gibt es außerdem in der 
Buchhandlung Literadur am Rathausmarkt. Für den Saxophon 
Workshop am 16. März mit Thorsten Skringer sollten auch noch 
einige Plätze frei sein.

Jahreshauptversammlung des Musikvereins Etzenrot e. V.
Donnerstag, den 21.03.2024, um 19:30 Uhr

im Proberaum  
in der Albert-Schweitzer-Schule Reichenbach

Tagesordnung:
1. Begrüßung der Mitglieder u. Feststellung formeller  

Ordnungsmäßigkeit
2. Totengedenken
3. Berichte mit anschließender Aussprache
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Verwaltung
6. Anträge zur Jahreshauptversammlung
7. Wahlen
8. Verschiedenes

MÜLL GEHÖRT  
NICHT IN  

DIE NATUR!
BITTE BENUTZT  
DIE MÜLLEIMER
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Anträge müssen in schriftlicher Form beim 1. Vorstand Mar-
cel Hofmann, Bergstraße 13, 76359 Marxzell bis spätestens 
20.03.2024 eingegangen sein.
Wir würden uns freuen, viele Mitglieder an diesem Abend begrü-
ßen zu dürfen.
Marcel Hofmann
- Vorstand -

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

1. Mannschaft nur remis / 2. Mannschaft gewinnt Derby
Die 1. Mannschaft stand gegen den FC Bammental ganz dicht 
vor ihrem zweiten Saisonsieg, doch wieder einmal kassierte un-
sere Elf einen Gegentreffer in der Nachspielzeit, als die bis da-
hin chancenarmen Bammetaler einen umstrittenen Foulelfmeter 
zum 1:1-Endstand verwandeln konnten. Auch der TSV erziel-
te seinen Treffer vom Punkt aus, Peguy Tchana-Yopa traf nach 
einer Viertelstunde zur Führung. In der Folgezeit hatte unsere 
Mannschaft mehrmals die Chance, ihre Führung auszubauen, 
doch im Gästestrafraum agierte unsere Elf oft zu umständlich 
und nicht zielstrebig genug, um die Vorentscheidung herbeizu-
führen. So musste man sich am Ende als Verlierer fühlen, denn 
nur ein Sieg hätte die Situation der Mannschaft entscheidend 
verbessert. Am nächsten Sonntag besteht die nächste Chan-
ce, endlich den zweiten Dreier zu holen, doch die Aufgabe beim 
ebenfalls abstiegsbedrohten VfB Bretten dürfte äußerst schwer 
werden, Spielbeginn ist um 15 Uhr.
Die 2. Mannschaft des TSV konnte das mit Spannung erwartete 
Lokalderby gegen den FC Busenbach mit 2:0 für sich entschei-
den, verteidigte durch diesen Sieg ihre Tabellenführung und 
baute den Abstand auf den dritten Tabellenplatz aus. Unsere Elf 
kam von Beginn an besser ins Spiel als der etwas verhalten auf-
tretende FCB, kam allerdings in der ersten Hälfte nur selten in 
die gefährliche Zone, sodass die zahlreichen Zuschauer bis zur 
Pause noch keine Tore zu sehen bekamen. Im zweiten Spielab-
schnitt agierte die TSV-Offensive dann zielstrebiger, hinten ließ 
man nur wenig anbrennen, und schließlich entschieden die Tref-
fer von Simon Hornung und Nico Ruppenstein die Partie zum 
verdienten TSV - Erfolg. Die 2. Mannschaft muss am nächsten 
Sonntag auswärts antreten, bereits um 13 Uhr gastiert man bei 
der 2. Mannschaft der Sportfreunde Forchheim.
Junioren:
Die A 1 gewann ihr wichtiges Spiel beim Verfolger FC Östringen 
mit 3:1 und verteidigte damit ihre Tabellenführung in der Landes-
liga. Die Partie begann für unsere Jungs etwas holprig, da sie 
schon früh in Rückstand gerieten, doch mit der Dauer setzte sich 
die spielerische Überlegenheit auf dem kleinen Kunstrasen dann 
doch durch. Noch vor der Pause hatten Lennart Stamm und 
Raul Sepulveda die Begegnung gedreht, und nach dem Wechsel 
sorgte dann erneut Raul Sepulveda für die Entscheidung. Die B 
1 musste bei der TSG Weinheim eine verdiente 0:3-Niederlage 
hinnehmen, blieb aber dennoch auf dem fünften Tabellenplatz. 
Die Weinheimer erwiesen sich als echte Spitzenmannschaft mit 
starken Offensivqualitäten, sodass unsere Jungs trotz aller Ge-
genwehr die Niederlage nicht verhindern konnten. Die B 2 verlor 
ihr Heimspiel gegen den ASV Hagsfeld mit 1:5, wobei das Er-
gebnis nicht den Spielverlauf widerspiegelt. Während unsere Elf 
ihre vielen Chancen nicht nutzen konnte, erwies sich der Gegner 
als sehr effektiv, machte praktisch aus jeder Chance ein Tor. Die 
C 1 gewann das Verfolgerduell beim JFV Straubenhardt verdient 
mit 3:1 und festigte ihren dritten Tabellenplatz. Die D 2 gastierte 
bei der starken Mannschaft in Kirchfeld und bezog eine deutli-
che Niederlage.

Die nächsten Spiele:
Samstag, 16.03.:
11.00 Uhr SC Bulach - TSV D 3
11.45 Uhr TSV C 1 - FV Niefern
13.00 Uhr FC Busenbach - TSV D 1
14.00 Uhr TSV B 1 - Waldhof Mannheim 2
15.00 Uhr ASV Durlach - TSV C 2
16.00 Uhr TSV A 1 - FV Niefern
Sonntag, 17.03.:
10.30 Uhr TSV A 2 - SC Bulach

FC Busenbach e.V.

Senioren
Bozic, Keller, Manneh, Dorn, App - die Liste der Ausfälle an 
Stammspielern war für das Derby gegen den Tabellenfüh-
rer dann letztlich doch zu groß und so musste unsere Elf dem 
Ortsnachbarn, letztlich verdient, die drei Punkte überlassen. 
Personell zwar auf der sprichwörtlich letzten Rille, aber den-
noch bis in die Haarspitzen motiviert, fand unsere Mannschaft 
in den Anfangsminuten gut in die Partie und konnte das Spiel, 
auf dem ungewohnten Reichenbacher Kunstrasen-Geläuf, bis 
zum Pausenpfiff offen gestalten. Beide Mannschaften zeigten 
ansprechenden Fußball und konnten jeweils die ein oder andere 
Einschussmöglichkeit verbuchen, aber letztlich gelang es keiner 
der beiden Parteien, in Führung zu gehen. Nach dem Pausen-
pfiff setzte sich dann die personelle Breite der Hausherren aber 
einfach durch, die neben Erste-Mannschaftstrainer Ruppenstein 
auch wieder einige Spieler der sehr erfolgreichen A-Jugend 
aufboten. Wohl dem, der auf solche Ressourcen zurückgreifen 
kann. Die Hausherren waren mit fortwährender Spieldauer im-
mer den einen berühmten Schritt schneller und agierten als sehr 
homogenes Kollektiv, das sowohl Offensiv- wie Defensivarbeit 
mit hohem Tempo verrichtete. Unsere Mannschaft, die ohne 
Manneh und App (letztgenannter konnte in der 80. Minuten noch 
eingewechselt werden) leider kaum Tempo im Spiel nach vorne 
auf den Platz brachte, hatte demnach nur wenig entgegenzu-
setzen und musste nach 90 gespielten Minuten mit 0:2 die Se-
gel streichen. Der TSV Reichenbach holte sich daher nicht nur 
verdientermaßen den Derby-Sieg, sondern verteidigte auch die 
Tabellenführung vor der Konkurrenz. Mit diesem Personal kann 
die Meisterschaft eigentlich auch nur über diese Reichenbacher 
Reserve gehen.
Weiter ungeschlagen bleibt unsere „Zweite“ im Kalenderjahr 
2024, wenngleich es auch beim FV Malsch nur zu einem Remis 
reichte. Yanick Becker brachte die Jäck-Rotte per Strafstoß in 
Führung, was die Hausherren bis in die Schlussphase aber in 
eine 2:1-Führung drehen konnten. Als sich alle bereits auf einen 
Heimsieg der Schwarz-Gelben einstellten, zeigte der Unpartei-
ische in Spielminute 95 noch einmal auf den Punkt und wieder 
übernahm Yanik Becker die Verantwortung. Mit seinem zweiten 
Strafstoßtreffer sicherte er seiner Elf den verdienten Punktge-
winn und hält unsere „Zweite“ weiter auf Kurs.

Vorschau
So. 17.03. - 12.30 Uhr: FCB II - FVA Bruchhausen II
Aufgrund des Rückzugs des TSV Oberweier ist unsere „Erste“ an 
diesem Wochenende spielfrei. Eventuell wird man für Samstag 
oder Sonntag noch ein Testspiel organisieren. Näheres dann auf 
fussball.de

Jugendabteilung

E-Junioren beim Leistungsvergleich der Kickers Pforzheim
Unsere E-Junioren traten am Sonntagvormittag beim Leistungs-
vergleich der SV Kickers Pforzheim mit einem gemeinsamen 
Team bestehend aus Spielern Jahrgang 2014 der Kader aus 
U10 und U11 an. Die Kickers hatten neben unseren E-Junioren 
und ihrem eigenen Team die U10 Teams der TSG Balingen, FC 
Germania Karlsdorf, Astoria Walldorf und SG Siemens Karlsru-
he eingeladen. So warteten anspruchsvolle Gegner auf unsere 
Truppe.
Auf Grund von drei kurzfristigen Ausfällen mussten allerdings 
unsere E-Junioren mit nur einem Auswechselspieler antreten. 
Das erste Spiel gewann unsere Truppe gegen die Kickers aus 
Pforzheim souverän mit 2:1 – Balsam für die Seele, nachdem 
man das Halbfinale beim Frühjahrsturnier letzte Woche im 9-m-
Schießen gegen dieses Team noch verloren hatte. Es folgten drei 
spannende Spiele gegen die TSG Balingen, Germania Karlsdorf 
und Astoria Walldorf mit vielen Toren auf beiden Seiten mit dem 
jeweils besseren Ende für den Gegner, wobei die Ergebnisse al-
lerdings stets sehr knapp ausfielen.
Im letzten Spiel gegen die SG Siemens hätte man sich für die 
tolle Leistung nochmal belohnen können: Unser Team vergab ei-
nen komfortablen 3:0-Vorsprung, nachlassende Kräfte bei allen 
Spielern und eine mehr als robuste Spielweise des Gegners ließ 
das Spiel in den letzten Minuten noch kippen.
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 Foto: privat

Die Partien waren durchweg 
auf hohem Niveau, unser Team 
war den jeweiligen Gegnern 
spielerisch und kämpferisch 
stets ebenbürtig.
Unsere Jungs und Mädels 
haben sich angesichts des 
hervorragend besetzten Leis-
tungsvergleichs hervorragend 
geschlagen!
Ergebnisse des Leistungsver-
gleichs bei den Kickers Pforz-
heim
SV Kickers Pforzheim vs. FC Busenbach  1:2
TSG Balingen vs. FC Busenbach  8:6
FC Busenbach vs. FC Germania Karlsdorf  3:4
Astoria Walldorf vs. FC Busenbach  4:2
FC Busenbach vs. SG Siemens Karlsruhe  3:4

U13-I mit Sieg gegen FC Südstern Karlsruhe
Der FC Südstern spielte uns die ersten 10 min. regelrecht an die 
Wand. So kam auch noch das Pech dazu, als wir ein Eigentor der 
Marke Tor des Monates fiel. Nach diesem Treffer in der 7. Minu-
te, musste der Trainer erst mal die Mannschaft neu einstellen und 
einige laute Worte finden, um überhaupt irgendwie ins Spiel zu 
kommen. In der 14. Spielminute ein Traumpass von Samuel, den 
Johann perfekt ins kurze Eck einschob. Danach war es ein ande-
res Spiel, bei dem Südstern technisch und spielerisch uns überle-
gen war, wir aber endlich den „Schalter“ für Kampf fanden. In Mi-
nute 21. war es eine klasse Kombination über rechts, die Johann 
scharf nach innen brachte und der Gegner nicht mehr ausweichen 
konnte und den Ball im eigenen Tor versenkte. So ging es mit ei-
ner knappen Führung in die Halbzeit. In der zweiten Hälfte ließen 
wir kaum Torchancen zu, auf der Gegenseite hielt der Torwart aus 
Südstern 2 gute Freistoß-Möglichkeiten sehr gut. Dann aus dem 
Nichts der Ausgleich, unser Torwart ließ den Ball abprallen und der 
Gegner nahm die Einladung dankend an und schob zum 2:2 ein. 
So war es 7 Minuten vor Schluss, Johann überlief die gesamte 
gegnerische Mannschaft und passte haargenau zu Eva, die den 
Ball unhaltbar im langen Eck unterbrachte.
Jetzt kommt es am kommenden Samstag zum Derby gegen 
Reichenbach auf der Albhöhe, die Mannschaft hofft auf zahlrei-
che Unterstützung, Spielbeginn 13:00 Uhr.

ASV Wolfartsweier – U13-II  6:4 (HZ 5:1)
Eine unnötige Niederlage musste die D2 in Wolfartsweier ein-
stecken. Nach Halbzeit 1 schien alles gelaufen zu sein, doch 
kämpfte sich die Mannschaft auf 5:4 zurück und hätte ein Un-
entschieden auf jeden Fall verdient, leider war ein Konter zum 
6:4 nicht zu verhindern.

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. & 2. Mannschaft:
Geglückt ist der Pflichtspielauftakt ins Jahr 2024 für unsere erste 
Mannschaft. Auf schwierigen Platzverhältnissen konnten unsere 
Jungs ihrer Favoritenrolle in Bulach gerecht werden, am Ende 
stand ein 4:0-Auswärtserfolg zu Buche (welcher bereits zum 
Seitenwechsel feststand). Emanuel Haag (2), Romario Hage-
mann und Marius Polz erzielten die Treffer für die rot-schwarzen 
zum ungefährdeten Auswärtsdreier.
Nun ist man am kommenden Wochenende, schon wieder, spiel-
frei. Am Sonntag in acht Tagen steht dann das alles andere als 
leichte Auswärtsspiel bei den Freien Turnern aus Forchheim an, 
wo es für die TSV-Elf gilt nachzulegen.
Am kommenden Sonntag ist dann lediglich die zweite Mann-
schaft im Einsatz, sie bekommt es auf eigenem Geländen mit 
dem Tabellenvierten aus Oberweier zu tun.
Vorschau, Sonntag, 17.3.:
TSV l spielfrei
TSV ll - TSV Oberweier (12.30 Uhr)

Frauenmannschaften:
Nur die Frauen ll waren am vergangenen Wochenende im Ein-
satz, dies aber durchaus mit Erfolg. Im Heimspiel gegen den 
TSV Dürrenbüchig gelang unserer Mannschaft ein klarer 3:0-Er-
folg nach einer rundum gelungenen Vorstellung. Bereits am mor-

gigen Freitagabend steht die nächste Begegnung für die Frau-
enreserve an, um 19 Uhr spielt man auf eigenem Gelände gegen 
den Tabellennachbarn Fortuna Kirchfeld ll.
Erst am Mittwoch, 20.03. um 19 Uhr greifen unsere Frauen l wie-
der ins Spielgeschehen ein. Dann geht es unter Flutlicht gegen 
die dritte Mannschaft des KSC.

Jugend:
Von unseren Jugendmannschaften ist am kommenden Wochen-
ende zumindest eine wieder im Einsatz. Die C-Juniorinnen star-
ten ins zweite Halbjahr mit einem Heimspiel am Samstag um 13 
Uhr gegen den FSV Buckenberg. Die jüngeren Teams müssen 
sich noch eine Woche gedulden, ehe es auch hier mit der Rest-
saison weitergeht.

Nachlese Mitgliederversammlung 2024:
Am vergangenen Freitag fand die diesjährige Mitgliederver-
sammlung des TSV statt, welche mit 67 stimmberechtigten Mit-
gliedern sehr gut besucht war. Neben dem Reigen an Berichten 
standen Neuwahlen an. Hier konnten zahlreiche (vor allem er-
freulicherweise überwiegend junge) neue Mitstreiter für den die 
Vorstandschaft und Gesamtverwaltung gefunden werden. Allein 
aus den beiden Herrenmannschaften übernehmen (sicherlich 
eine Seltenheit in den heutigen Zeiten) zahlreiche Spieler (wich-
tige) Funktionen im Verein. Auch die aus der Vorstandschaft aus-
geschiedenen Mitstreiter, denen großer Dank für ihre geleistete 
Arbeit gilt, bleiben in anderer Funktion dem TSV erhalten. Einen 
ausführlichen Bericht zur Mitgliederversammlung und ein Orga-
nigram der neuen Verwaltung kann man auf der TSV-Homepage, 
den „sozialen Kanälen“ und in der kommenden Ausgabe des 
Stadionheftes „Heidebuckel-News“ nachlesen.

Info-Gaststätte:
Unser Clubhaus „Nachspielzeit“ hat am Freitag von 17 bis 23 Uhr, 
am Sonntag von 10.30 bis 16 Uhr und am kommenden Montag 
von 19 bis 23 Uhr geöffnet. Wir freuen uns über Euren Besuch!

www.tvbusenbach.de

ERINNERUNG
Die Jahreshauptversammlung des TV Busenbach 1905 e. V. fin-
det am Samstag, den 16. März um 19.00 Uhr in der Vereins-
turnhalle statt.
Hierzu sind alle Ehrenmitglieder und Mitglieder recht herzlich 
eingeladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht der Vorsitzenden
 3.1. Vorsitzender GB Sport
 3.2. Vorsitzender GB Wirtschaft
 3.3. Vorsitzender GB Technik
4.  Mitgliederstatistik
5.  Bericht der Schriftführerin
6.  Nennung langjähriger Mitglieder
7.  Finanzbericht
8.  Bericht der Kassenprüfer
9.  Bericht der Jugendwarte
10. Bericht der Abteilungsleiter
11. Aussprache zu den Berichten
12. Entlastung des Gesamtvorstandes
13. Bildung einer Wahlkommission
14. Neuwahlen
15. Anträge
16. Sonstiges
Die Frist zur Einreichung der Anträge zur Jahreshauptversamm-
lung ist nunmehr verstrichen.

Abt. Tischtennis

2 Siege am vergangenen Spieltag der Herrenmannschaften 
und Gegner bei Herren I nicht angetreten.
Die Herren I haben am Freitag eine kurzfristige Spielabsage vom 
TTC Weingaren III erhalten. Das Spiel wurde mit 9:0 für Busen-
bach I gewertet.
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Die Herren II hatten ein Auswärtsspiel beim TTC Forchheim IV 
zu bestreiten. Busenbach II konnte mit einem starken Team 
antreten und gewannen verdient mit 9:2. Nach den Eingangs-
doppeln führte Busenbach schon mit 2:1. Die nächsten 5 Ein-
zelspiele konnten alle gewonnen werden. Michael Zwick, der 
„Gentlemen“ vom TV Busenbach, ließ in 5 Sätzen Tanja Langen 
den Vortritt. TV Busenbach II lieferte eine geschlossene Mann-
schaftsleistung ab, und der Sieg wurde anschließend im „Vogel“ 
gebührend gefeiert.
Die Herren III konnten gegen EK Söllingen einen 9:4 Sieg errin-
gen. Nach den Eingangsdoppeln stand es noch 1:2. Lediglich 
Schneider/ Abdulkarim konnten einen Sieg verzeichnen. Die 
anschließenden 4 Einzelspiele wurden alle gewonnen. Zu den 
Leistungsträgern an diesem Abend zählten einmal mehr Ralf 
Schneider, Nabil Abdulkarim und Oliver Nürnberg. Diese 3 Spie-
ler konnten insgesamt 7 Punkte erringen. Weitere Punkte steu-
erten Cédric Liebhold und Willibald Seelos bei.
Vorschau: Herren I in Langensteinbach am 22.03.2024 19:30 
Uhr. Herren II in Busenbach am 20.03.2024 20:00 Uhr gegen 
Wöschbach IV. Herren III am 15.03.2024 20:15 Uhr in Staf-
fort. Wie immer freuen wir uns über zahlreiche Zuschauer am 
20.03.2024.

Volleyballclub Schmätterlinge Waldbronn 1980 e.V.

Lange nicht mehr Volleyball gespielt?
Dann wird‘s Zeit!

Wir sind eine Volleyball-Freizeitmannschaft für Spieler/in-
nen ab 18 und spielen jeden Donnerstag ab 20:30 Uhr in der 

Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule
(Waldbronn Reichenbach, Zwerstraße 15).

Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind herzlich willkom-
men. Wir freuen uns auf Euch!

Weitere Infos unter 07240 202208 (Vorstand Fritz Bek). Bitte 
vorher Bescheid geben.

Schützenverein Waldbronn e.V.

--- Allgemeine Informationen ---
Dienstags findet wieder wie gewohnt unser Training statt.
Wir freuen uns auf euch.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeister
René Kronenwett
E-Mail: osm@sv-waldbronn.de

Rot-Weiss Albtal e.V.
FC Bayern München Fanclub

www.rot-weiss-albtal.de

Mitgliederversammlung
Am 23.03.2024 findet in der Schwarzwaldstube Waldbronn un-
sere diesjährige Mitgliederversammlung statt.
Beginn ist um 18:00 Uhr. Alle Mitglieder sind hierzu herzlich ein-
geladen.
Tagesordnung:
1. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
2. Jahresbericht des Schatzmeisters
3. Jahresbericht der Rechnungs- und Kassenprüfung
4. Entlastung des Vorstandes
5. Beschluss über Satzungsänderung
6. Neuwahlen
7. Festlegung der Mitgliedsbeiträge
8. Beschlussfassung über Anträge
9. Verschiedenes
Um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder wird gebeten.
Das Präsidium

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Herzliche Einladung zu unserem Frühlingsfest
Zu unserem Frühlingsfest am Sonntag, den 17. März begrüßen 
wir Sie gerne in unserem Wanderheim. Genießen Sie ab 11 Uhr 
unsere Speisen und Getränke sowie selbstgebackene Kuchen 
und Kaffee. Ihre Kuchenspenden nehmen wir dankbar, mit Freu-
de entgegen.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Alle Mitglieder des Schwarzwaldvereins Waldbronn e. V. sind 
herzlich eingeladen zu unserer Mitgliederversammlung am 
Freitag, den 22. März um 19:30 Uhr im Wanderheim, Stuttgarter 
Str. 34.
Tagesordnung:
1 Eröffnung, Begrüßung, Totengedenken
2 Berichte des Vorsitzenden und der Fachwarte
3 Bericht des Kassierers
4 Bericht der Kassenprüfer
5 Entlastung des Vorstandes
6 Wahlen
7 Beitragsanpassung
8  Ehrungen für 25- und 40-jährige Mitgliedschaft beim SWV 

Waldbronn
9 Anträge
10 Verschiedenes
Anträge sind bis spätestens 15.3. an den 1. Vorsitzenden Franz 
Linemann einzureichen. Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme 
unserer Mitglieder bei dieser wichtigen Versammlung.

Familie/Jugend

Dank an alle Helferinnen und Helfern bei der  
Frühjahrswaldputzete
Eine große Schar von ca. 60 jungen und älteren Helferinnen und 
Helfern kam letzten Samstag, 9. März, zur Frühjahrswaldputzete 
des Schwarzwaldvereins zusammen, darunter viele Kinder mit 
ihren Eltern. 22 Säcke mit Müll wurden gesammelt.
Allen Helferinnen und Helfern, besonders den eifrigen Kindern, 
Herrn BM Stalf für die Gemeinde, dem Bauhof, sowie unseren 
beiden Naturschutzwarten Hartmut Stech und Roland Preiß gilt 
ein großer Dank für ihr Mitwirken bei dieser Aktion.

Bund für Umwelt- und Naturschutz 
Deutschland e.V.
BUND Ortsverband Mittleres Albtal�

Kontakt
Manfred Müller, Tel. 0172 4875765, manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel. 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

Wiesenkinder Waldbronn e.V.

Die Wiesenkinder auf Achse
Vergangenen Mittwoch haben wir dem Wetter getrotzt und wa-
ren gemeinsam im Kurpark unterwegs, um unsere erste kleine 
Osteraktion zu planen. Seid gespannt und lasst euch überra-
schen. Schon bald gibt es mehr Infos dazu.
Außerdem war ein Teil der Wiesenkinder am Donnerstag im 
Startpunktcafe. Auf dem Spielplatz gab es Spiel und Spaß für 
die Kids und einen wertvollen Austausch für die Eltern.
„Wiesenkinder Waldbronn“ ist ein gemeinnütziger Verein, der im 
Januar 2024 von jungen Waldbronner Eltern gegründet wurde, 
um naturpädagogische Angebote für Kinder und Familien anzu-
bieten.
Ihr wollt bei unserem neu gegründeten Verein dabei sein oder 
habt Fragen? Dann wendet euch per E-Mail an info@wiesenkin-
der-waldbronn.de
Du findest uns auch auf Instagram und Facebook.
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Projekt Artenvielfalt

Die Lebensweise und Ansprüche der Wildbienen
in Kooperation mit dem BUND – Ortsverband Mittleres Albtal
wann: heute, Donnerstag, 14. März, 19 Uhr – ca. 20:30 Uhr
Ort: Kulturtreff Waldbronn, Stuttgarter Straße 25 a, Reichenbach
Referent: Manuel Treder, LAB Hohenheim – Universität Hohen-
heim
Kostenbeitrag: 5 €
Anmeldung erforderlich unter: 
vhs@ettlingen.de, Kenn-Nummer WPU14
Telefonisch unter 07243/101-499 oder 
per E-Mail an vhs@ettlingen.de
Zahlung bitte an der Abendkasse!
Bestäuber sind faszinierende Insekten. Dass es schlecht um 
sie steht, hat Dank der medialen Aufarbeitung inzwischen auch 
die breite Öffentlichkeit erreicht. Sie zeichnen sich durch eine 
enorme Vielfalt und gleichzeitig durch sehr unterschiedliche 
Ansprüche aus. Allein bei Betrachtung unserer Bienen, die in 
Deutschland neben der bekannten Honigbiene mit ca. 590 ver-
schiedenen Arten vertreten sind, zeigen sich sehr unterschied-
liche Anforderungen an Nahrungspflanzen, Nistplätze oder die 
benötigten Materialien für die Nestanlage.
Wie können wir diese Vielfalt am besten bedienen, so dass auch 
seltene Arten eine Überlebenschance haben? Das erfahren Sie 
alles und noch viel mehr in diesem spannenden Vortrag.
Warum gerade heimische Stauden?
Die Blütenformen und die Körper der Insekten passen genau 
zusammen. Manche Blüten sind lang und schmal. Insekten mit 
langen Rüsseln können den Nektar trotzdem gut aufsaugen. 
Andere Blüten haben den Nektar an Stellen, die auch die In-
sekten mit kurzen Rüsseln gut erreichen können. So findet jede 
Insektenart das passende Futterangebot. Wenn wir eine Blü-
tenpflanze aus fernen Weltregionen in unseren Garten pflanzen, 
kann es sein, dass keines der heimischen Insekten an das Futter 
gelangt. Das ist schade. Wenn die Pflanze aber sehr schön ist, 
was tun? Dann ist vielleicht Platz für beide in Ihrem Garten, für 
die heimische Pflanze und für die exotische. Dennoch sollten 
heimische Stauden und Pflanzen bevorzugt werden!
Kontakte:
Martina Schmidt-Schüssler: 
Telefon 0157-31332170 – E-Mail: m.schuessler@posteo.de
Dr. Klaus Rösch: 
Telefon 0177-5900684 – E-Mail: klaus_roesch@t-online.de
Weitere Informationen zum Projekt Artenvielfalt unter:
https://www.kraeutergarten-waldbronn.de/projekt-artenvielfalt 
und Instagram-Kanal projekt_artenvielfalt

Waldbronner Selbständige e.V.

Sie sind selbständig und Ihr Unternehmen wurde noch 
nicht auf der Unternehmerseite vorgestellt?
Dann melden Sie sich am besten per Mail bei unserer Pressere-
ferentin Tanja Feller: redaktion.feller@gmx.de oder info@ws-ev.de
Für mehr Informationen werfen Sie einen Blick auf unsere Unter-
nehmerseite, vierzehntäglich im Amtsblatt auf Seite sechs, oder 
besuchen Sie uns im Internet unter: www.ws-ev.de.

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Kreismitgliederversammlung
Herzliche Einladung zur Kreismitgliederversammlung am 
Freitag, 22.03. in Malsch, Theresienhaus, Muggensturmer 
Straße 6
TOP 1: Strukturen im KMV
TOP 2: Technologie & Social Media
TOP 3: Kommunal- und Europawahlen
TOP 4: Das KMV-Jahr 2024
TOP 5: Sonstiges
Folge uns https://www.instagram.com/gruene__waldbronn/
Schreib uns: brigitte.kalkofen@web.de
Du findest uns: www.gruene-waldbronn.de
Ortsverband Karlsbad/Marxzell/Waldbronn: Brigitte Kalkofen, 
Simone Rausch, Karola Keitel, Thomas Krüger, Marc Purreiter, 
Uwe Rohrer

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Leichte Sauerkrautsuppe
Diese Sauerkrautsuppe ist genau das richtige Rezept für die Fas-
tenzeit. Sie ist schnell zubereitet und leicht bekömmlich.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 45 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Sven Bach

Zutaten
Für die Suppe:
• 1 Zwiebel
• 1 Stange Porree
• 2 EL Bio-Rapsöl
• 1 TL Zucker
• 1 EL mildes Paprikapulver
• 1 EL scharfes Paprikapulver
• 800 ml Gemüsebrühe (eventuell etwas mehr Brühe)
• 500 g Sauerkraut
• 4 EL Ajvar
• etwas Salz
• etwas Pfeffer
• 30 g Schnittlauch frisch
• 250 g saure Sahne

Zubereitung
1. Zwiebel pellen, halbieren und in dünne Scheiben schneiden. 

Porree putzen, waschen und in feine Ringe schneiden.
2. Beides in heißem Öl glasig dünsten. Zucker und beide Papri-

kapulver darüber streuen und kurz andünsten.
3. Die Zwiebeln mit Brühe auffüllen. Sauerkraut und Ajvar unter-

rühren, mit Salz und Pfeffer würzen und zugedeckt bei milder 
Hitze 15 Min. garen.

4. Schnittlauch in Röllchen schneiden und mit der sauren Sahne, 
Salz, Pfeffer verrühren.

5. Die Suppe evtl. nachwürzen und das Schnittlauch-Sahne-Ge-
misch unterheben. Fertig!

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Rauchmelder
sind Lebensretter
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